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Gericht der SaaleZeitung
Abgeordnetenhaus

4 Sitzung vom 21 Janniſtertiſche miſter Dr d Scholz Miniſter ahntt en ne sſekretär ee
Minſſterialdirektor Schneider Geh Ober Regierungsrath o
Ar Land wirthſchaft Dr Lucins Unterſtaat

nert Geh Ober Juſtizrath Starcke u a SPräſident v Köller eröffnet die Sitzung um 11 Uhr
Sannten mit der Mittheilung daß der Abgeorduete Schmidt

Stettin heute früh plötzlich verſtorben iſt Derſelbe gehörte dem
Hauſe ſeit 1861 ohne Unterbrechung an ſeit 1867 vertrat er ſeine

eimathſtadt Stettin
Das Haus erhebt ſich zu Ehren des Verſtorbenen von den

en
Eingegangen iſt die Nachweiſung der Preußiſchen Staats
Berg Hütten und Sfalzwerke im Etatsjahre 1885/86

Die erſte Berathung des Staatshaushalts Etats für
1887/88 eröffnet SFinanzminiſter Dr v Scholz Die Finanzlage des Staates
iſt am vorigen Sonnabend in der Erringsrede allgemein ge

kennzeichnet worden es ſind Jhnen auch ſchon ſummariſche An
gaben über Vergangenheit Gegenwart und Zukunft ziffernmäßigemacht worden hen haben Sie die umfangreichen Dru
Wwerke auf deren Jnhalt ſich die Eröffnungsrede ſtützte empfangen
und ſtudirt Deshalb kann es heute zur Einleitung der Etats
debatte pro 1886/87 nur meine Aufgabe ſein aus dem Material
ganz kurz die bedeutſamſten Thatſachen hervorzuheben um z

zeigen welche Auffaſſung damit zu verbinden iſt Jch werdehabe der herkömmlichen Oekonomie folgen mit dem abgeſchloſſenen

Rechnungsjahre zu beginnen Jm porigen Jahre ſtellte ich als
wahrſcheinliches Ergebniß des damals noch laufenden Rechnungs

res einen Ueberſchuß von 7 Millionen M hin und daß weil
ieſer Ueberſchuß aufgrund des Eiſenbahn Garantiegeſetzes zur

Tilgung der Eiſenbahnſchuld verwendet werden muß das Rech
nungsjahr wie im vergangenen Jahre bilanzirt abſchließen würde
Das Jahr 1885/86 hat einen Ueberſchuß von 7,686,626 M er
geben Wollen wir uns ganz abgeſehen von dieſem formellen
Abſchluß vergegenwärtigen wie materiell das Ergebniß deſſelben

eweſen iſt ſo müſſen wir berückſichtigen daß wir von Anfangdes Jahres an eine Anleihebewilligung von 22,360,365 M zur

Verfügung hatten Jnfolge des Umſtandes daß erſt nach Feſt
ſtellung dieſer Ziffer der preußiſche Matrikularbeitrag für
daſſelbe Jahr um 2 Millionen niedriger bemeſſen wurde haben
wir auch die Anleihe um 2 Millionen gekürzt Dazu tritt ein
kleiner Betrag von 250,000 um welche die Einzahlungen beim

überſchritten wurden Nach Abzug jenes
eberſchuſſes von 7 Millionen ergiebt ſich alſo daß das Jahr

1885/86 mit einer Unterbilanz von 12,863,534 M abſchließt
Auch nach dieſer Darſtellung können wir das Ergebniß des
Jahres nur als ein günſtiges betrachten Es zeigt daß während
wir mit der Erwertung in das wirthſchaftliche Jahr hinein
gingen wir würden 25 Millionen durch Anleihe decken müſſen
wir nur 12 Millionen zu decken brauchten Jch möchte mir er
lauben von den Abweichungen im einzelnen einige Mittheilungen
zu machen Die Forſtverwaltung hat im Jahre 1885/86 wie ſchon
im Jahre vorher durch Holzverkäufe einen namhaften Mehrüber
ſchuß gegen den Voranſchlag im Betrage von 4,700,000 M erzielt
Die direkten Steuern haben gegen den Voranſchlag 1,899,000 M
mehr ergeben darunter allein ein Mehr von 1,247,000 M des
Einkommenſteuerertrages Die indirekten Steuern haben ein
Mehr von 3,339,000 darunter 2,631,000 M von Stempel
Erbſchafts und ſonſtigen nur auf preußiſche Rechnung erhobenen
Abgaben ergeben Dagegen ſind aber wie ich dies ſchon im
vorigen Jahre angedeutet habe auch Minderüberſchüſſe gegen denVoranſchiag im Jahre 1885/86 zu verzeichnen Bei dem Berg

und Hüttenweſen z B allein 3,143,000 bei den Eiſenbahnen
8,631,000 was eine erklärliche Folge der eingetretenen wirth
ſchaftlichen Stockung iſt die ſich aber bei uns in erheblich ge
ringeren Grenzen gehalten hat als in anderen Ländern wie
überhaupt der Minderertrag im Verhältniß zu dem großen Eiſen
bahnetat nur ein geringfügiger iſt Aus der zweiten Hälſte des
Etats iſt noch hervorzuheben daß die Erträge der Zölle u
ganz in die Staatskaſſen ſondern im Betrage von 4200,116 M
an die Kreiſe Eſoer ſind Der dritte Theil des Etats betrifft
die eigentliche Staatsverwaltung und erforderte einen Mehrbedarf
egen den Voranſchlag von 3,343,000 M Dieſer an ſich gering
ügige Betrag wird beachtenswerth durch die Abweichungen im

landwirthſchaftlichen Etat gegen den Voranſchlag der im Betrage
von 1,686,000 M einen Minderertrag ergeben hat Die Juſtiz
verwaltung hat 2,163,600 M Mindereinnahme gehabt die indeß
durch eine Minderausgabe von 1,907,000 M theilweiſe aus
geglichen iſt Das Miniſterium des Jnnern hat einen Minder
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daß die Eiſenbahnverwaltung dieſen Ausfall vernieiden könnte
Denn wie ſie unter der Stockung des Vorjahres leiden mußte ſo
profitirt ſie offenbar unter dem nicht zu leugnenden Aufſchwunge

des Handels Und Verkehrs in der letzten Zeit Es iſt intereſſant
zu ſehen wie die Monatseinnahmen im vorigen Jahr verglichen
mit denjenigen des vorangegangenen Jahres fortwährend wuchſen
Der Miniſter verlieſt eine Reihe von ſolchen fortwährend
wachſenden Monatsüberſchüſſen wobet ſich ergiebt daß ſelbſt der
Dezember vorigen Jahres trotz der durch Schneewehen ver
urfachten Verkehrsſtörnngen einen Ueberſchuß von 1,900,000 M
aufweiſt Wir haben als einen weiteren ungünſtigen Faktor

für die Rechnung des laufenden Jahres in Betracht e ziehendaß von dem Ertrag der Zölle und der Tabatſteuer 8 illionen
von der Reichsſtempelabgabe 1,600,000 im ganzen 10 Mill M
weniger eingenommen ſind als im Etat vorgeſehen iſt Die Bau
verwaltung wird 700,000 M mehr beanſpruchen müſſen haupt
ſächlich bei Wäſſerbauten Bei der landwirthſchaftlichen Verwal
tung würde ein Mehrbedarf von 900,000 M zu verzeichnen ſein
u ſ w alles in allem eine ungünſtige Abweichung von etwa
18 Millionen M gegen das Vorjahr Erfreulicherweiſe findet
ſich bei der Forſtverwaltung ein Mehrüberſchuß von anderthalb
Millionen ebenſo bei den direkten Steuern bei den indirekten
2 Millionen darunter 2 Millionen mehr für Stempelabgaben

n der allgemeinen Landesverwaltung ſtehen große Minder
ausgaben den ebenfalls großen Mindereinnahmen an Zöllen
gegenüber eine große Minderausgabe inſofern als 19 Millionen
weniger aus den Zöllen an die Kommunalverbände auszuzahlen
waren als im Etat vorhergeſehen Die Zolleinnghmen liegen
um 30 Millionen hinter dem Etat zurück Bei dem Juſtiz
miniſterium haben wir eine Minderausgabe von über 2 Mill M
zu verzeichnen und ebenſo beim Miniſterium des Jnnern ſpeziell
der Strafanſtaltsverwaltung eine Erſparniß von I Mill Alles
in allem ſtellen ſich die günſtigeren Ergebniſſe gegen den Etat
des vorigen Jahres in einem Plus von 4 Mill dar Dazu tritt
wiederum eine bedeutende Mehreinnahme beim Hinterlegungs
fonds wo in dieſem Jahre 2 Mill mehr eingezahlt wurden als
zur Auszahlung kamen Jm ganzen haben wir in dieſem Reſſort

Millionen Ueberſchuß zu verzeichnen Bei der Feſtſtellung
des Etats für das nächſte Jahr zu dem ich mich nun wende
haben wir uns wiederum leiten laſſen von großer Vorſicht
namentlich damit nicht die Unzulänglichkeit der Mittel
zweimal hervortrete beim Anfang und heim Beſchluß des Jahres
andererſeits von dem Grundſatz der Sparſamkeit welche auch be
rechtigte Wünſche und Erwartungen angeſichts des Ernſtes und
der Lage für einige Zeit zurückſtellt Abgeſehen von den Ein
nahmen aus Anleihen würden ſich die Einnahmen für das nächſte
Jahr um zwei Millionen niedriger ſtellen als für das laufende
Von entſcheidender Bedeutung iſt der Etat der Eiſenbahn Jn
dem Entwurf dieſes Etats erſcheint äußerlich rechnungsmäßig ein
Mehr Ueberſchuß von rund 8 Mill M Aber dieſer MehrUeber
ſchuß enthält überhaupt keine Mehreinnahmen ſondern eine
Mindereinnahme von 8 Mill der gegenüberſteht eine
Minderausgabe von 16 Millionen An die Stelle dieſer großen
Minderousgabe tritt ſogleich eine Schuld für die Prioritäts
Obligationen von 12 Millionen außerdem 800,000 M für die
Verzinſung wenn Sie dieſes abziehen ſo bleibt eine Minder
ausgabe von 3 Millionen es ergiebt ſich alſo nur ein Minder
überſchuß gegen das laufende Jahr von 5 Millionen M Nach
dem was ich vorhin ſchon geſagt habe würde man es nicht für
ausgeſchloſſen halten dürfen daß der Etat der Eiſenbahnverwal
tung in Wirklichkeit eine weit günſtigere Geſtaltung zeigen wird
als der Voranſchlag annimmt Denn m wenn wir auch das

Extraordinarium und die erheblichen Ausgaben für Verzinſung
und Amortiſation im nächſten n abziehen ſo verbleibt uns
noch ein reiner Ueberſchuß Sehr richtig rechts Einen erheb
lichen Minderabſchluß weiſt die Berg Verwaltung in allen Theilen
auf zuſammen 1,250,837 M Dagegen zeigte erfreulicherweiſe die
Forſtverwaltung einen Mehrüberſchuß von 1,261,000 welcher
noch erheblicher ſein würde wenn nicht eine erhebliche Summe
322,000 zur fortgeſetzten Aufbeſſerung der Beamtengehälter
verwendet worden wäre Bei den direkten Steuern iſt auf einen
Mehrüberſchuß von 2 Millionen M zu rechnen davon allein aus

I die ſtädtiſche Bevölkerung deſchrs

Einkommenſteuer e hört rechts Druckauf der Landwirthſchaft ruht zeigt ſich weſentlich in dem Zu
en der Veranlagungsreſultäte der Einkommenſteler nam

ind davon die Bezirke des Oſtens getroffen und zwar
üch diejenigen die öſtlis
Köslin bis Breslau u
i 24,740,600
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Die indir Steuern we rausſſchuß von 1247,000 M die Lotteriedern

Millonen

ahre zum erſten male die Vermehrung der VotterielooſeWe tritt einen ſolchen von 1,923,000 M ergeben Die

die Summe der

ſation der Prioritätsobligationen hat eine Summe von ü
Millionen erſöordert die Anſprüche des Reiches an Matrikule
beiträgen ſind h ächlich infolge der Ausfälle bei der Rübe
zuckerſteuer die 17 Mill Defizit ergeben haben über Erwaärter
lege worden Die eigentliche Staatsverwaltung weil
ein r von 3171,818 M auf Zum erſten male iſt der Etat
der Anſiedlungskömmiſſton darin enthalten einige Ausgaben für

Gewerbeſchulen und für zweckmäßige Ausgeſtaltung manche
dringender Bedürfniſſe ſind ebenfalls neue Poſten im Etat i
übrigen finden Sie nur Neuforderungen für das was wir für
dringlich und ünabweisbar gehalten haben Ebenſo haben wir im
Extraordinarium bei allen Verwaltungen ſoweit es nicht unwirth
ſchaftlich geweſen wäre die Poſitionen thunlichſt zu beſchränken
geſucht und ſo bleibt der neue Etat um 6 Mill hinter der Ziffer
des laufenden Jahres zurück Die hier und im ganzen Etat ge
übte Sparſamkeit der Regierung hat es aber doch nicht zu ver
meiden vermöcht daß ein ungedecktes Defizit von 28 Millionen
übrig bleibt und angeſichts deſſen werden Sie der Nothwendigkeit
gegenüber ſtehen zu fragen was geſchehen ſoll Jch habe dieſe
Frage zu wiederholten Malen hier erörtert Zu meiner Genng
thuung habe ich heute nichts davon zu bereuen nichts zurü
zunehmen nichts zu modifiziren und dennoch ſtehe ich heute dieſer
Frage anders nie als früher Die Thatſache daß für die
ienige unſerer Staatseinrichtungen in welcher wir die höchſte
Bürgſchaft für den Frieden die einzige Gewähr und Sicherheit
die erſte Grundlage unſerer Kultur erblicken für unſere Axkmee
die nothwendigſten Mittel zu verweigern geſucht worden ſind
drängt für jetzt alle anderen Sachen in den Hintergrund
müſſen unſere ganze Aufgabe auf den einen Punkt konzentriren
daß dieſe Thatſache wieder aus der Welt geſchaffen wird Leb
hafter Beifall Von der Art und Weiſe wie das geſchehen ſoll
werden auch alle übrigen Finanzreformen abhängig ſein Nach
der allgemeinen Andeutung in der Eröffnungsrede wird unſer
finanzielles Bedürfniß ſchwerlich anders als im Wege weiterer
Entwicklung der indirekten Steuern Abhilfe erhalten können e
kann das aber heute nicht zum Gegenſtand einer beſonderen Er
örterung machen ich kann nur ſagen wir müſſen warten bis jene
Aufgaben von denen ich geſprochen habe ihre Erledigung gefunden
haben daß wir dann die Frage wieder aufnehmen auf welche
Weiſe eine Finanzreform weiter zu verſuchen ſein wird Faſſen
Sie die Lage ſo mit uns auf und fragen Sie
ſich ob es angehend ſein wird für das diesmalige Defizit von
28 Millionen eine neue Anleihe zu votiren ſo werden Sie un
ſchwer zur Bejahung dieſer Frage gelangen Darin kann nie
mand etwas Außerordentliches noch nicht Dageweſenes ſehen denn
wenn Sie die ganze Reihe unſerer Etats zehn Jahre rückwärts
überblicken ſo werden Sie nur 2 Jahre 1882/83 und 1884/85
finden welche und zwar durch eine zufällige Gunſt der Um
ſtände ohne ergänzende Anleihe zum Abſchluß gebracht werden
konnte Alle anderen Etats haben dieſes Auskunftsmittel in
großent Umfang zur Bilanzirung benutzt wir haben den Etat
von 187879 mit 42 Mill Anleihe 1879180 mit 67 Mill 1880/81
mit 37 Mill 1881/82 mit 28 Mill 1883/84 mit 23 Mill 1885/86
mit 22 Mill 1886/87 mit 11 Mill Anleihe gedeckt Der Schluß
liegt nahe daß ein Auskunftsmittel welches ſo lange und ſo oft
als Hilfsmittel benutzt worden iſt nicht gerade jetzt als etwas
Verwerfliches zurückgeworfen werden kann So bedauerlich dieſes
W auch iſt ſo hoch ſein diesmaliger Betrag erſcheinen mag

ſo iſt das nicht entfernt als Zeichen ſchlechter ſtaatlicher Wirth
ſchaft anzuſehen Fänden wir daß wir ein Budget mit einem
ſolchen Defizit nicht mehr votiren können daß es zu drückend ſei
und wollten wir dann den Ausweg wieder betreten der 1869
ebenfalls betreten worden iſt zur Beſchränkung der Amortiſationen
übergehen ſo hätten wir mit leichter Mühe Erfolg Nach Kap 1
des Etats ſind 30 Mill zur Schuldentilgung vorgeſehen ſoweit
dieſe Amortiſation Kap 37 betrifft könnten wir dieſe Tilgung
einfach zeſſiren laſſen denn Jie beruht nur auf Verſtändigung
zwiſchen dem Landtag und der Regierung Jm übrigen könnten
wir uns die Amorkiſationen zur Umwandlung in Konſots ſehr
leicht vom Halſe ſchaffen Sie wiſſen daß dieſer Weg praktiſchbeſchritten worden iſt auch in dieſem Moment glaube ich könnten

Sedarf von 990,000 M gehabt hauptſächlich o von Er
ſparniſſen bei den Strafanſtalten Damit glau ich die

138 EmporRoman aus der Gegenwart
von R Elcho

Fortſetzung

Nun ergab ſich in der hiſtoriſchen Entwickelung des Chriſten
thums ein furchtbarer Kontraſt Der Meiſter von Nazareth
war aus dem Himmel der Liebe wie ein Gott zu den Armen
und Leidenden herabgeſtiegen um mit ihnen ſich aller irdiſchen
Güter zu entäußern und am Kreuz auf Golgatha für die
Wahrheit zu ſterben im päpſtlichen Rom dagegen erhoben ſich
Dämonen in den Himmel der Kunſt um mit Se Händen

S Schätze an ſich zu reißen und ſich wie Götter feiern zu
aſſen

Orlanda verzögerte ihre Schritte ſie hatte die feurigen
Rhythmen einer Marzurka vernommen Indem ſie ſehnſüchtige
Blicke nach den hellerleuchteten Fenſtern des Ballſaals warf
unterbrach fie Hans Das ſind furchtbar ernſte Dinge ſie
armoniren ſchlecht mit den Freuden unſeres Feſtes des
etzten das wir in Rom genießen dürfen Können wir die

S ſehr nicht heute aus dem Spiel laſſen lieber Hans
ie iſt wie ein graues Geſpenſt das in die Ruinen des

Koloſſeums oder des Forums gehört
Jch bin gleich zu Ende Orlanda Nur eine Minute

chenke mir noch ich bitte Dich Jch wollte Dir noch ſehen
ß ich den kühnen Plan gefaßt jenen großen Uebergang des

Ehriſtenthums von der Askeſe der Märthrer zu der im vollen
uber der Kunſt prangenden weltbeherrſchenden Kirche zu

childern Jch möchte darthun wie in der Wiedergeburt der
Künſte dieſe Kirche den Nimbus und die Z Macht
über die Gemüther erhielt welche ſie durch die Verleugnung
des reinen Humanitätsgedankens eingebüßt hatte Ich
warnend darlegen daß mit dem äußern Glanze der innere
Berfall gleichen Schritt hielt daß zur Zeit der höchſten Kunſtblüthe Rom zum Pandämonium w e et chaften und ab

Laſter wurde
es Bramanten die Meſſen des Paläſtrina die Madonnen

möchte Deutſchland zurückkehren e ein Fröſteln geht mir durchs
ederbe

Die Papſtkirche ſtellte die Tempel

der Einkommenſteuer 908,000 auch ein erfreuliches Zeichen
für den Wohlſtand des Landes welches ſich allerdings nur auf

ſich der Religion der Bruderliebe Während der Nazarener
dem Kommunismus e wollten die Päpſte eine des
potiſche Prieſterherrſchaft und auf dem Koloſſalgebäude dieſer
Ka ſollte als Weltſonne die Tiara funkeln Aber die

unſt welche an die Stelle des Guten trat wirkte doch im
Laufe der Jahrhunderte im Verein mit der wahrheitsforſchen
den Wiſſenſchaft für den Geiſt der Humanität Forkan wird
der Menſchengeiſt ſich frei entfalten fortan wird er befreit
von der Binde des Jrrthums wieder dem welterlöſenden Jdeal
Jeſu Chriſti zuſtreben und er wird es erreichen ſofern er uns
das Gute und Schöne nicht verleugnet Beide ſind göttlichen
Urſprunßs beide müſſen die Schwingen der Menſchheit
werden

Haus hielt inne und blickte mit ſtrahlenden Augen zum

Nachthimmel auf 43Du Keyſr ſo erhaben entflammt und ſehnſüchtig aus, be
merkte Orlanda lächelnd als möchteſt Du ſelbſt auf unſicht

baren Schwingen zu fernen Welten emporſchweben Aber ſelbſt
auf die Gefahr hin Dich aus einem ſchönen Traum W wecken
muß ich Dir fagen daß die Ausführung Deines Vorhabens

viel Weltentſagung Fleiß und geiſtige h erfordert Du
biſt jung Hans Willſt Du die Roſen der
laſſen und Jahre Deines Lebens mühſeliger Arbeit opfern
Verſchieb Dein Unternehmen für jene trüben Tage des Alters
wo Dir die Seele frei iſt weil dem Körper die Entzückungen
durch frohe Feſte fehlen Glaube mir en beſitzeſt Du zu
ſolchen Aufgaben noch nicht die nöthige Geduld und Reife des

Geiſtes Komm hinunter hier in der Nachtluft holen wir
uns einen Schnupfen Laß uns Lacrimä Chriſti trinken lachen
und tanzen denn bald ſind die römiſchen Feſte vorüber Schon
am zweiten Oſtertage reiſe ne Monaco wo wir einige
Tage des Fürſten Gäſte bleiben und dann muß ich nach

n wenn ich n W a Puns mit dem r e n
n Namen ich trage und der meinem Herzen ſo fremiſt wie n van de Corſo S

Hans ſchritt mit der Gräfin über die Terraſſen
des Raffael Correggio und Tizian in ihren Dienſt Das

ugend verwelken

wir ihn beſchreiten ſodaß wir uns nicht mehr mit einem Defizit
abzugeben hätten Oder wenn wir daran nicht rühren wollten

meines Planes verlangt Geduld Entſagung und Reife des
Geiſtes Jch werde wahrſcheinlich die Ziele die ich mir ge
ſetzt nicht ganz erreichen aber ich wäre ſchon glücklich wenn
ich ſtärkeren Geiſtern den Weg zeigen wenn ich ihnen Bau
ſteine liefern könnte für ein großes Werk Mich beglückt der
Gedanke ein wenig Gutes thun zu können ſo ſehr daß ich
gern auf alle flüchtigen Zerſtreuungen verzichte Während Du
in Monaco oder Deutſchland verweilſt werde ich hier in Rom
noch Material für meine Arbeiten ſammen und dann gegen
Ende des Sommers an die Riviera gehen Jm Herbſt kehrſt
Du ja wie verabredet nach Jtalien zurück und ich bin dann
vielleicht ſchon imſtande Dich von meiner Energie zu über

eugen

Wie Du willſt mein Schatz Spinne Dich hier in
Geiſtesfäden ein wie die Seidenraupe in den goldenen Cocon
aber entpuppe Dich dann bei meiner Rückkehr wieder als ein
münterer Falter Willſt Du mit mir tanzen Eben ſpielt
man den Naturwalzer Ach der Mann welcher den Walzer
erfunden hat der Menſchheit ein köſtlicheres Geſchenk gemacht
als der Geiſtesrieſe Kant mit ſeiner Kritik der reinen Ver
nüunſt Jm Wirbel des Tanzes vergeſſe ich die Welt und
träume mich in ein Paradies hinein

Sie hatten den Ballſaal erreicht Orlanda legte den vollen
weißen Arm um Haus und ſchaute ihn mit ihren dunklen luſt

enden Augen an Alle Zukunftspläne verſanken vor dem

Chriſtenthum füllte ſich mit poetiſchem Gehalt aber entfremdete

Zauber des Augenblicks Orlanda hatte ein Kleid von durch
ſichtigem Stoff angelegt das ihre ſchönen Formen und die
weiße Haut durchſchimmern ließ Hans preßte ſie in ſeine
s rauſchte ſich an ihren Blicken und den Klängen der

Nach dieſem Tanz wurde Orxlanda von Hans n
Den näc Tanz ſchenkte ſie dem Fürſten von Monaco de
zweiten dem Prinzen Egen den dritten einem Cokonna und
dieſe drei Tänzer wetteiferten in dem Beſtreben die un

Tig i u W e en r an t rz Ffühlte euer der Eiferſucht welches
Stunde da die Gräfin ihm ihre Zuneigung verrathen ſtets
in ſeiner Seele glimmte zu hellen Flammen angefacht
ſofern er lange Zeuge des golanten Spieles zwiſchen ſeiner

S

r Villa hinab Gedanken weilten noch immer bei
einem Vorhaben Du haſt recht Orlandg die Ausführung Dame und jenen Kavalieren bliebe Er wollte den Ballſaal



eine ſtrenge Revi

zehrt habe Allgemeine Heiterkeit Aber ich kann Sie verſichern

ſchnell geſteigert

o könnten wir zu einer Ermäßigung des Deſizits gelangen dn unſeres 9 higuten a n ne
merziuig der Aüsgaben die von deren paar driigend
empfohlen werden die u machen wir et en ein ſind

ch will nur ein paar Poſitionen er Art des Beiſyiels halber
ervorheben Beſchäffung von Fe net Ankauf von

Grundſtücken in der Forſt und Eiſendahnvberwaltung Vermehrüung
der Sammlung Ablöſung von Forſtſerdituten u Wir haben

im ganzen die Möalichkeit wenn wir eine ſo rauhe Reviſion vor
nehmen wolken zu einem n Se wie wires 1871 gehabt daben nämtſch 18 auch auf
dieſem Wege wenn das Defigit abſolut nicht inehr Segen
werden kann wäre der Finanzlage i z omnten Aber
Wie Sie mit uns der Meinung geweſen ſind daß die Knappheit
der Tage uns nicht beſtimmen ſoll ſolche oder ähnli
Wege einzuſchlagen weil ſie folgenſchwerer ſind a
de Deckung durch Anleihen oder weſl biel zu
ehiſchneidend die Entwicklung des Volkes imd des Landes hemmen

ſo werden Sie auch jetzt die Lage in Uebereinſtimmung init uns
beurtheilen und ſie im großen und ganzen als aunehmbar au
ſehen im Vertrauen auf eine glückliche Verbindung der Umſtände
und eine allſeitig befriedigende Löſmig der Finauzaufgaben Die
Staatsregierung iſt von dieſem Vertrauen erfüllt ſie rechnet auf
Sie und ſie wird ſich freuen in dieſem Vertrauen von Jhuen
beſtärkt werden Großer Beifall i

Abg Vr Meyer Breslau Der vörliegende Etat iſt einer der
ungünſtigſten die uns je vorgelegt ſind und dieſes Reſultat läßt
ſich nicht verwwiſchen durch irgend welche Beſchönigungen wie ſie
vom Herrn Finanzminiſter verſucht wörden ſind Die Freude des
Herrn war doch nur die Freude eines Mannes dem ein Topf
zerſchlagen iſt und der ſich freut daß wenigſtens die Scherben
ganz geblieben ſind Heiterkeit Jm allgemeinen iſt die Finanz
lage durchaus keine erfreuliche und doch hatte die Staatsregierung
durch die Reutenkonverſion und die et Lotterieeinnahme
die beſten Mittel ihre Finanzen zu verte ern Die Renten
konverſion hat das mobile Kapital mit 129 Proz belaſtet Ge
lächter xechts ein Reſultat welches eine Kapitalrentenſtener voll
ſtändig überflüſſig macht Dieſes Reſultat dürfte auch dem ſtarken
Appelit eines Agrariers genügen Auch die Mehreinnahnien aus
der Lotterie belaſten einen Theil der Bebölkerung Die Looſe
werden durch beſtallte Einnehmer wie ſauer Bier ausgeböten und
man genügt damit nicht nur einem vorhandenen Bedürfniß ſon
dern man erweckt dadürch die Spielluſt Trotz der günſtigen
Umſtände die der Finanzverwaltung zur Seite geſtanden haben
iſt es ihr nicht gelungen den Etat zu balanziren ſondern ſie muß
zu einer Anleihe greifen die den Betrag des Extraordinariums
beinahe erreicht Wir machen daher der nrit mit Recht
den Vorwurf nicht auf der Höhe ihrer Aufgabe zu ſtehen Sehr
wahr links und wir geben damit blos den Vorwurf zurück den
früher einmal Herr v Minnigerode mit einer graziöſen Hand
bewegung gegen uns hin gemacht hat Die Anmuth dieſer Hand
bewegung kann ich allerdings nicht nachmachen Große Heiter
keit Wenn der Finanzminiſter eine Hebüng der wirthſchaft
lichen Zuſtände aus der Steigerung der Erträge der Einkommen
ſteuer folgert ſo gebe ich das nicht zu Vielmehr liegt dieſe Er
höhung nur an der höheren Einſchätzung in den Städten Auf
dem Lande haben ja die direkten Steuern geringere Erträge er
geben denn die Landräthe ſchätzen meiſt ſehr niedrig aus dem
Grundſatz ein Was Du nicht willſt das man Dir thu das
füge auch keinem anderen zu Große Heiterkeit Hier ſind
dagegen ſogar die in Berlin wohnhaften Abgeordneten im
vorigen Jahre zu einer Beſteuerung ihrer Diäten herangezogen
worden Jch habe mich darüber nicht beſchwert weil ich nicht
Buch darüber geführt hatte wie viel von den Diäten ich in Aus
übung meines parlamentariſchen Berufs in den Nebenräumen ver

daß uns mit den Diäten nichts geſchenkt wird Bei den indirekten
Steuern und Zöllen können ſolche Willkürlichkeiten nicht vor
kommen woraus ſich der mit dem Rückgange der wirthſchaftlichen
Verhältniſſe zu ſammenhängende Rückgang der Zölle erklärt Die
neue Wirthſchaftspolitik hat ihre Verſprechungen auf goldene Berge
nicht gehalten Alle die neuen Steuern wirken ſchädlich es ver
hält ſich mit ihnen wie der heilige Auguſtinus von den Heiden
ſagt Alle ihre Vorzüge ſind glänzende Laſter Dazu kommen die
fortwährend geſteigerten Bedürfniſſe des Staates Damit meine
ich nicht die Ausgaben für die Muſeen die verhalten ſich wie der
Sperling an der Krippe zum Pferde im Vergleich mit größeren
Ausgaben wie für den NordOſtſeekanal die Kolonialpolitik und
die Dampferſubvention Dabei lauern auf uns weitere enorme
Ausgaben für die Altersverſorgung Wann kommt endlich der
Zeitpunkt wo das ein Ende hat wo man einmal zu Athem
kommt Ein Kulturſtaat kann durch geſteigerte Kultur höhere
Steuern erheben aber durch höhere Steuern die Kultur ſteigern
zu wollen das halte ich für falſch Wir ſind viel zu ſchnell mit
neuen Steuern vorgegangen wir haben unſere Bedürfniſſe gar zu

Die Koloniab und die Sozialpolitik haben
enorme Mittel gebraucht Als Optimiſt wie ich bin kann ich mir
nicht denken daß ein Miniſter etwas abſolnt Unverſtändiges unter
nehmen wird aber die Eile mit der man vorgegangen iſt iſt ver
derblich Wir treiben in dieſem Etat nur Borgwirlhſchaft Was
die Militärbedürfniſſe betrifft ſo iſt dem Herrn Miniſter ein
Lapſus dadurch paſſirt daß er ſagte daß der Reichstag die Mittel
dafür nicht gewährt habe Jeden Mann und jeden Groſchen hat
der Reichstag bewilligt Große Heiterkeit und Gelächter Nür
die Zeit der Bewilligungen war ein n Der HerrMiniſter hat uns aber nicht geſagt wie er die Mittel auf die
oder jene Weiſe beſchaffen will und doch iſt es gerade die Auf

abe eines Finanzminiſters für die Etatsmittel zu ſorgen Der
err Miniſter hat ſeine geraden und ungeraden Jahre einmal

ſchlägt er uns neue Steuern vor das andere Mal Verwendungs
zwecke für die er keine Mittel hat Wir werden in jedem Falle
ſpröde ſein Ausgaben oder Einnahmen zu bewilligen wenn dieBilanz nicht klar vor Augen liegt Andererſeits werden wir immer

in aller Eile verlaſſen und hatte eben im Lichthof ſeinen Ueber
rock angezogen als Orlanda ihm mit gerötheten Wangen nach
eilte Hans Hänschen, rief ſie und von ihren Augen ging
ein Schein überſprühender Lebensluſt aus Da iſt ein Pro
gramm der Feſte denen wir in Monaco und Nizza anwohnen
werden Der Fürſt hat es ſoeben mit dem Prinzen entworfen
Regatta Blumencorſo Koſtümhall Taubenſchießen lockt
Dich das nicht junger Archäologe

Nein, entgegnete jener in trotzigem Tone Du liebſt den
Prinzen folge ihm Wozu die Lüge

Du beleidigſt mich
Du leugneſt daß Du ihn liebſt um ſo ſchlimmer für Dich

Du follteſt einem Manne den Du nicht liebſt doch nicht ge
ſtatten im Tanze Deine Wange zu küſſen

Verlaß mich
Hans trat auf die Piazza und wollte ſich dem Thor zu

wenden da lief ihm Orlanda nach ſchlang ihre weichen Arme
um ihn und rief Du Trotzkopf in der appolliniſchen Geſtalt
Jch muß Dir grollen und Dich doch lieben Hörſt Du die
Nachtigallen ſchluchzen Ach welch ein Lockruf zur Liebe
Küſſe mich Noch einmal So jetzt geh Grillenfänger und
kehre nie mehr wieder

Sie ſtieß ihn lachend von ſich und ſprang in den Saal
urück Ju Hanſens Seele jagten die widberſtreitendſten
emipfindungen Er konnte noch nicht heimkehren und machte

einen Gang zur Villa Borgheſe hinüber Hier wo zwiſchen
den breiten Wipfeln der Meerpinien der goldfunkelnde Nacht

mitwirken iſt dem Herrn v S noch nie gelungenit e m ſeinen Vorlagen zu eſehigen z
abakmonopol das Branntweinmonopol iſt auch von den

Konſervatiben abgelehnt worden imd deren Generalgewal
tiger Herr v Rauchhaupt hat ſo deutlich mit dem dar
miniſter geſprochen wie ich es thun würde auch wenn mir die
Gabe dazu nicht verſagt wäre Die neuen Steuern die durch
gegangen ſind ſind dem Herrn v Scholz auf dem Präſentirteller
entgegengebracht worden z B die Börſenſteuer Es iſt ein Fehler
der Finänzverwaltung die Entwickelung der Zuckerinduſtrie nichtvorausgeſehen zu haben Wir haben ſie vorausgeſehen ſchon vor
10 Jahreu e iſt für die h en Verwaltung und den
preuhiſchen Landtag kein angenehmes Verhältniß in ſeinen Snanzan
von den Beſchlüſſen des Reichstags abhängig zu ſein Jch bin
für beiderſeitige Unabhängkeit der agen zwiſchen Staat und
Reich immer geweſen Keine Matri egtrr a und keine Ueber
ſchußzahlung an die Staaten Das Reich hat noch eine große
Reſerve die der große Nationalökonom der dieſem Hauſe leider
uur kurze Zeit angehört hat den großen Bierdurſt der Deutſchen

enannt und dabei wohl auch an den Branntweindurſt gedachtWürde aber das Bier höher beſteuert werden ſo würde 8 der

Durſt wohl mindern die Bierinduſtrie zurückgehen und viele
würden arbeitslos werden Die Steuerverhältniſſe in England
und Jrland haben dargethan daß mau nicht gefräßig und groß
müthig zugleich ſein kann Geiterkeit Wir ſind für eine Be
ſteuerung der großen Reichthümer der mediatiſierten Fürſten
deren Stenerfreiheit ſich als ein Mißbrauch von Jahrzehnt zu
Jahrzehnt fortſchleppt ohne in der Verfaſſung irgendwie bende
zu ſein Wahrſcheinlich iſt den hohen Herren dieſe Steuerfreiheit
ſelbſt ſchon läſtig Wie die jungen Theologen ganz energiſch See
die ihnen angebötene Freiheit vom Militärdienſte im Intereſſe des
Vaterlandes proteſtirt haben ſo werden wohl auch die medigti
ſirten Fürſten nächſtens einen energiſchen Proteſt dagegen erlaſſen
daß ſie ſich an der Aufbringung der Koſten zur Vertheidigung
zum Schutze der Sicherheit des Vaterlandes nicht betheiligen
dürfen ſollen Der Herr Finanzminiſter hat das Monopol gar
nicht erwähnt er hat nicht auf die Frage geantwortet Heinrich
wie denkſt Du über das Monopol Heiterkeit Er hat uns noch
nie geſagt daß er dauernd Abſchied von den Monopolen genommen
habe Die Namen des Tabaks und des Branntweinmonopols
ſind mit dem des Herrn von Scholz ſo eng verknüpft wie die
Namen Leuktra und Mantineig mit dem des Epaminondas
Große Heiterkeit Der Herr Miniſter hat in Bezug auf das

Monopol keine Zugeſtändniſſe gemacht er hat es aber auch nicht
in Abrede geſtellt das genügt Heiterkeit
Abg Frhr p Minnigerode konſ Der Herr Vorredner
ſchien eine Wahlrede zu halten aber auch dafür war ſie zu
ſchlecht Sehr richtig rechts Wenn er den Finanzminiſter da
für verantwortlich machen will daß der Reichstag keine neuen
Steuern bewilligen will ſo geht das doch wirklich zu weit Er
ſagte ferner Dieſer Etat ſei einer der ungünſtigſten den wir über
haupt haben Erxinnert er ſich vielleicht an den Etat von 187980
welcher die eine Anleihe von 68 Millionen brachte Wenn er dann
mit einer verächtlichen Handbewegung hinzugefügt hat das paſſirt
nur unter Jhrer Wirthſchaftspolitik ſo kann ich ihm den Vorwurf
zurückgeben jene unerhörte Summe wurde verlangt unter Jhrerliberalen Wirthſchaftspolitik Außerdem hat er auf den Ruck

gang des Volkswohlſtandes hingewieſen Darüber will ich mit
ihm nicht ſtreiten Wenn er dabei die Schwierigkeit der Wirth
ſchaftspolitik betont hat ſo würde das nur durchſchlagend ſein
wenn wir in Deutſchland allein in dieſer Nothlage wären während
die ganze Welt darunter ſeufzt Redner vertheidigt ſodann die
Haltung der Konſervativen im Reichstage welche durch die
Haltung der liberalen Parteien ihrerſeits auch behindert wären
an der Bewilligung neuer Einnahmen Nach meiner Ueberzeugung
iſt die Signatur dieſes ganzen Etats die Aufſtellung der Matri
kularbeiträge von 25 Millionen Mark Jm vorigen Jahre waren
es nur 12 Millionen Auch ich nehme mit dem Herrn Finanz
miniſter an daß die Einnahmen ſich in dieſem Jahre weſentlich
günſtiger geſtalten werden als vorher angenommen worden iſt
Die Mindereinahmen bei der Eiſenbahnverwaltung ſind doch nicht
blos auf den geringeren als erwarteten Verkehr ſondern vielmehr
auch auf Tarifverſchiebungen zurückzuführen Der Verkehr iſt
nicht zurückgegangen ſondern hat ſich wenn auch nur langſam
entwickelt Die ungünſtige Schwankung in der Einnahme iſt doch
auch nur im Vergleich ſowohl zum ganzen Etat als auch zu deſſen
glänzender Entwicklung in den Vorjahren eine ſehr geringfügige Die
Domänenverpachtung iſt dagegen ein trauriges Zeichen der Zeit Von
37 Domänen haben 22 weniger gebracht z Th beträgt die Llusbeute
nur z der bisherigen Darum macht auch die Verpachtung große
Schwierigkeiten Viele Pächter ſind zahlungsunfähig geworden
Die Preiſe der Lebensmittel ſind wiederum gefallen Es rächt
ſich bitter daß die Demokratie den konſervativen Beſtrebungen
anf Befeſtigung des bäuerlichen Grundbeſitzes ſo andauernd ent
gegengetreten iſt Redner geht auf die Verhandlungen des Ab
geordnetenhanſes im Vorjahr und namentlich auf die damalige
Rede Rickerts ein Die Behauptung daß die Schutzzölle an den
niedrigen Getreidepreiſen ſchuld ſei gleichwerthig mit der wonach
man den Paletot für die Kälte verantwortlich mache Nicht die
Zölle ſondern die mangelhafte Konſumfähigkeit iſt der Kern und
die Urſache der Kalamität Bei dem Etat der Forſtverwaltung
iſt es erfreulich daß man wieder der Oberförſter gedacht hat
Bei den herrichenden niedrigen Silberpreiſen müßten aber die
ſtattgehabten Silberverkäufe ſchmerzlich berühren nicht nur des
direkten Verluſtes wegen als vielmehr noch im agrariſchen
Jntereſſe Eine Einführung der Doppelwährung wäre ein nicht
unweſentlicher Faktor für die Beſſerung der Getreidepreiſe undder Finauzminſter möge es uns nicht verübeln wenn wir dieſe

Frage für kontrovers erachten und unſere Anſichten im Sinne
der Erſtrebung internationaler Verträge aufrecht halten Einem
Einwand von jener Seite muß ich noch begegnen Man ſagt
Warum macht Jhr jetzt eine Anleihe und vorher habt Jhr das
Geld durch den Erlaß der direkten Steuern hinausgeworfen
Dem muß ich erwidern Dieſer Erlaß iſt mit Rückſicht auf die
Entwickelung der indirekten Steuern erfolgt Die Kritik des Er
laſſes iſt alſo materiell nicht berechtigt Ueber die zwei Millionen
Mehrertrag der Lotterie können wir uns im Hinblick auf die da
durch herbeigeführte reren der Anleihe um den gleichen
Betrag nur freuen Bei dem Staatszuüſchuß für die Nniverſitäten
ſpeziell für die orientaliſche Abtheilung iſt doch zu erinnern daß
daran auch das Reich billigerweiſe theilnehmen ſollte dem dieſe
Abtheilung ebenfalls zugnte kommt Gegen die Ueberweiſung
von 18 Millionen Mark aus den Erträgen der indirekten Steuern
an die Kommunen muß ich mich ausſprechen Die Kommunen
werden dadurch leicht zu unnöthigen Mehrausgaben verleitet ihr
Etat wird übermäßig ausgedehnt und wir könnten bei Nichtaus
zahlung unſere Anleihe um 18 Millionen ermäßigen Der Haupt
übelſtand iſt das beſtändige Steigen unſerer Schuldentilgung
Der Schwerpunkt liegt in der engen Verknüpfung mit dem Reiche
In den ſchwankenden Einnahmen des Reichs liegt der weſentliche
Uebelſtand Wenn Preußen mit ſich allein zu thun hätte würde es
zur Noth fertig werden falls uns nicht die Eiſenbahnen im
Stiche laſſen obwohl auch vom preußiſchen Standpunkt die Sache
bedenklich iſt Es herrſcht vor allem eine ſehr große Knappheit
im Ordinarium ich erinnere an d der Gehälter
Was hat das Extraordinarium von 33 Millionen gegen unſer
Ordinarium von 1280 Millionen zu bedeuten Gerade in den
ſchlechten Zeiten ſollte man Gelder anlegen ſonſt verſchließt man
ſich die Hoffnung auf beſſere Zukunft Daneben iſt der preußiſche
Etat dadurch gekennzeichnet daß die Tilgung unſerer Eiſenbahn
ſchuld ſo langſam vor ſich geht daß man nachgerade da ſich
unſere Verkehrsverhältniſſe vielleicht bald umgeſtalten könnten
ängſtlich wird Wenn Sie das alles zuſammennehmen muß man
ſagen in Preußen ſind normale er nicht vorhandenSeit dem Jahre 187980 bis 1886,87 einſchließlich haben wir in
Preußen und zwar bitte ich zu bemerken nicht für Bahnhimmel ſichtbar wurde konnte er ſeine heiße Stirne kühlen

und die Wogen der Leidenſchaft in ſeinem Innern beruhigen
Fortſ folgt

verwaltung Meliorationen und dergleichen ſondern allein zur
Bilanzirung des Etats 192 Millionen aufnehmen müſſen
Hört hört Wo ſoll das hinaus Das Reich iſt auf finanziellem

in inanzwirthichaft im Reich können Sie nur führen und

Gebiete jedenfalls der Vormund der einzelnen Staaten es Hat
die Möglichkeit der indirekten Steuern allein für ſich es muß
ſich bewußt ſein welche ſchwere Verantwortung gegenüber den
einzelnen Staaten ihm zufällt Jch will keinen andraruf
machen aber ich möchte zum Reichstag ſagen fahrt Jhr mit
offenen Augen in den Abgrund hinein Die Hauptſache für die
Herren iſt ja eben Popularität Wir haben ſehr ſchlechte Wirth
ſchaft in liberalem Sinne ſchon einmal gehabt ſollen wir ſie von
neuem bekommen Wenn man den Wählern ſagt ihr braucht
keine neuen Stenern zu nen S wen belügt man denn das
die Wähler oder ſich ſelbſt Sehr richtig rechts Geht es
denn dem kleinen Mann nicht am allerſchlechteſten wenn Erwerbs
unſicherheit Krieg oder Noth einbricht Alſo ich ſage des

illionenönnen Sie nur verwenden wenn Sie ſie zu ſerwerben wiſſen
Es wurde dann noch erwähnt als Kurioſum der Gedanke einer
Reichseinkommenſteuer Als ich 1874 bis 1875 dem Reichstag
angehörte und ſchon dieſelben traurigen Finanzanzeichen ſich an
ließen wurde innerhalb der liberalen Partei dieſer Gedanke an

eregt Damals war natürlich von einer indirekten Steuer keine
Rede Aber den Gedanken einer Beſeitigung der Ungleichheiten
in der Beſteuerung der damals auftauchte den halten wir auch
heute feſt und ſchrecken nicht vor einer Kapitalrentenſteuer zurück
ſo lauge wir noch Grund und Gebäudeſteuer haben Wir ſind
der Meinung daß die Gewerbeſteuer unerträglich iſt Sehr richtig
rechts Jch bin ausdrücklich beauftragt zu erklären daß
wir uns einen Antrag in dieſer Richtung vorbehalten Redner
ſchließt mit einigen Hauptgrundſätzen Daß ein großes Reich
hauptſächlich zwei große Geſichtspunkte hat einmal den Schutz
nach außen vollends in dieſer Zeit und zweitens eine geſunde
Taangrerwalinng an Haupt und Gliedern im Reich und in den
Einzelſtaaten Die Verantwortlichkeit dafür liegt nicht bei der
verantwortlichen Mehrheit der Parlamente ſondern bei der
Regierung nach ihr und ihren Rathgebern fragt die Geſchichte
nicht nach zufälligen Parteikonſtellationen Vor allem darf die
Armeefrage nicht zum Spiel einer ſchwankenden Majorität noch
Machtſtreberu parlamentariſcher Parteien gemacht werden

Abg Frhr v Huene Centrum Die Zahlen welche uns
über den Ertrag der Zölle gegeben ſind ſind keineswegs ſicherſie ſind immer noch beeinflußt durch die Maſſeneinfuhr vor Ein

führung der Zölle Die Zahlen können für die Zukunft nicht
maßgebend ſein da das Ausland ſeine Produkte einführen muß
wenn es ſie nicht ungenützt liegen laſſen will Es iſt von Herrn
v Minnigerode und von anderer Seite darauf hingewieſen
worden daß unſer Verhältniß zum Reich in finanzieller Be
ziehung geändert daß die Finanzen des Reichs ganz von den
jenigen der Einzelſtaaten getrennt werden müßten Die Frei
ſinnigen haben zu dieſem Behufe im Reichstage eine Reichs
einkommenſteuer vorgeſchlagen Unſere Partei iſt grundſätzlich
gegen eine ſolche Steuer da das Reich mit ihr in die Macht
befugniſſe der Einzelſtaaten eingreifen würde Es iſt anſcheinend
von berufener Hand in einer großen Zeitung der andere Vorſchlag
gemacht worden die Reichsſteuer als Zuſchlag zu den Staats
ſteuern zu erheben wir haben aber in den Einzelſtaaten ſo ver
ſchiedene Steuerformen daß die Belaſtung eine ſehr ungleiche
werden würde Dagegen müſſen wir bei uns ſelbſt Tabulam
rasam machen durch vollſtändige Reform der Gewerbeſteuer und
Verwandlung der Einkommenſteuer in eine reine Ergänzungs
ſtener Wenn unſer jetziges Einkommenſteuerſyſtem reformirt
wird dann werden wir auch hinſichtlich einer Branntweinſtener
zu einer Einigung gelangen Den gegenwärtigen Etat billige ich
in ſeiner Knappheit vollſtändig Dennoch iſt das Defizit zu hoch
da es faſt die volle Höhe des Extraordinariums erreicht Wenn
der Finanzminiſter deshalb wie ich ihn verſtanden habe zu einer
Reform ſchreiten will wenn er der Zuſtimmung zur Militär
vorlage gewiß iſt ſo verſtehe ich das nicht recht Wir haben im
Reichstage abgeſehen von der Zeitfrage die Militärvorlage be
willigt alſo mußte der Finanzminiſter den Verſuch machen uns
ſeine Vorſchläge über die Deckung der neuen Laſten mitzutheilen
Jm übrigen habe ich wie geſagt gegen den Etat keine weſent
lichen Bedenken und ich habe deshalb das Vertrauen daß wir
anf dieſer ruhigen Baſis wenn auf allen Seiten der gute Wille
dazu vorhanden iſt zu einem allerſeits befriedigenden Ergebniß
gelangen werden Beifall im Centrum

Abg Dr Enneccerus nat lib Wir haben eine planmäßige
Schuldentilgung von 21 Millionen und 11 V Millionen plan
mäßige Amortiſationen der Eiſenbahnanleihen dagegen ſind that
ſächlich nur 4 Millionen amortiſirt Wir ſehen uns einer An
leihe von 28 Millionen gegenüber anſtatt daß wir uns wie
beabſichtigt um 62 Millionen in unſeren Finanzen gebeſſert haben
haben wir uns nur um 1 Million gebeſſert Wenn der Staat
ſich den Betrieb einer ſo großen Jnduſtrie wie die Eiſenbahnen
geſichert hat muß er auch an die nöthige Rückdeckung denken und
ſich nicht damit begnügen daß in günſtiger Zeit die Einnahmen
die Ausgaben decken er muß die Ueberſchüſſe für den Betriebs
fonds zurücklegen und ſie nicht zur fiktiven Bezahlung der Eiſen

e erg verwenden um auf der andern Seite wieder An
leihen zu machen Die Erhöhnng der Militärſtärke zu der ſich
ja auch die bisherige Majorität geneigt gezeigt hat wird un
bedingt eine Erhöhung der Matrikularbeiträge mit ſich bringen
Denken Sie auch an die vielen unſerer im Lande wartenden
wirthſchaftlichen Ausgaben und an deren Deckung ſo können wir
die Finanzlage nicht günſtig nennen An den Ausgaben wird
nichts zu ſtreichen ſein Wie ſoll der Ausfall gedeckt werden
Der Abg Meyer redete von einer Konvertirung der Staatsſchuld
was eine Erſparniß von 18,700,000 M mit ſich bringen würde
aber wir können um den Staat nicht zu ſchädigen in dieſer Be
ziehung gar nicht vorſichtig genug vorgehen Die Finanz
ſchwierigkeiten in denen wir uns befinden ſind nicht dadurch und
auch nicht durch die faſt unmögliche Erhöhung der direkten
Steunern zu beſeitigen Auch die begonnene Anisführung der
Kolonialpolitik der Sozialreform u ſ w kann nicht mehr auf
gegeben werden wie der Abg Meyer will Zur VBeſeitigung der
Schwierigkeiten muß das Reich eintreten die Deutſchfreiſinnigen
haben eine Reichseinkommenſteter vorgeſchlagen Wir würden
nicht dagegen ſein finden es aber bedenklich den Einzelſtagten
dieſe einzige ausgleichende direkte Steuer wegzunehmen Auch
haben die Herren den ungünſtigſten Weg dazu einzuſchlagen ab
eſehen davon daß der Ertrag ein ſehr minimaler ſein würde

enn die Steuer ſelbſt bis 2 Proz ſteigt was eine Geſammt
belaſtüng des höheren Einkommens bis zu 5 Proz ergeben
würde ſo ergäbe ſie nur einen Ertrag von I12 Millionen Es
läßt ſich ehen nicht vermeiden zur Deckung der Ausgaben an
eine höhere Beſtenerung des Branntweins zu denken Das
Monopol haben wir einſtimmig abgelehnt und werden es ab
lehnen trotzdem wird das Tabaksmonopol und auch das Branni
weinmonopol immer gegen uns ins Feld geführt Nur ein Fall
iſt dafür denkbar der eines unglücklichen Krieges Für die
Sicherheit des Vaterlandes ſind wir zu jedem Opfer bereit
Sie ſagen darüber immer Sie hätten den letzten Mann
und letzten Groſchen bewilligt Warum Weil Sie für
weniger keine Majorität finden konnten Warum haben Sie den
Prinzipalantrag Stauffenberg zurückgezogen Weil keine Aus
ſicht auf ſeine Annahme war Damit imponiren Sie uns nicht
Der Prinzipalantrag ging dahin die geringe Erhöhung der
Präſenzziffer nur auf ein Jahr zu bewilligen Die Differenz
gegen die Vorlage belief ſich auf 27,000 Mann das iſt faſt ein
Armeekorps und auf ſieben Jahre zwei Armeekorps ausgedehnt
auf die Zeit der Landwehr kommt noch ein drittes Armeecorps
hinzu Das iſt die große Frage welche die Sitnation beherrſcht
die Sicherheit des Reichs berührt da müſſen die Parteien zurück
treten denn die Parteien ſind nur die Mittel zur Fortentwickelung
des Reiches die nur die Sicherheit und den Frieden des Reiches
wollen dürfen Beifall

Abg Dr Windthorſt Auch wir halten die Sicherung des
Reiches er für eine Entwickelung im Jnnern Dieſe
Sicherung aber haben wir voll und ganz bewilligt Der Herr
Vorredner hat wohl die Verhandlungen des Reichstages nicht
geleſen ſonſt müßte er wiſſen daß auch Graf Moltke unſer Ent
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die ſagen die

den konſtatirt hat
es in der Hand gehabt Aber es ſind andere Tendenzen die

man verfolgt und die wollen wir verhindern Sehr wahrl links
Eine Gefahr von Rußland her iſt nach den Erklärungen des
Reichskanzlers nicht vorhunden auch in Frankreich liegt unter
dieſem Miniſterium keine Gefahr Rufe rechts Wie lange aberl
Meine Herren wie lange werden Sie hier ſein Sie können
morgen einen Schlaganfäll bekommen Rufe Ohl Oh Man
hat ſolche Eile mit der Auflöſung des Reichstages gehabt daß
man nicht einmal die dritte Leſung abgewartet hat Heiterkeit
Man kann ja nicht wiſſen wie dort geſtimmt wäre Gerade die
Nationalliberalen ſpielen ſich doch ſonſt immer als Wächter der
Verfaſſung aus warum nicht in dieſem Falle Ein minder
De Staatskörper ſollte ſich doch hüten einem werthvolleren

egenüber Front zu machen Ich wiederhole noch einmal dieRegierung konnte Alles haben Jeden Mann und jeden Groſchen

Heiterkeit Es iſt mir angenehm geweſen daß ſich der Abg
Eneccerus auch gegen die Monopole ausgeſprochen hat ich e
aber nicht viel Werth darauf Heiterkeit Es kommen ja bal
die Herren Bennigſen und Miquél Wir werden abwarten was

andern gelten dann nicht mehr viel
Finanzminiſter v Scholz Es wäre vielleicht bedenklich wenn

die Regierung auf die ſoeben gehörte Rede des Abg Windthorſt
nichts erwidern würde Jch will nur feſtſtellen Für uns gilt
der Reichstag für geſchloſſen und dies Haus iſt nicht der geeignete
Ort um die Verhaudlungen des Reichstages in gewiſſem Sinne
fortzuſetzen Was die verbündeten Regierungen auf die Rede
antworten würden weiß ich nicht Ich meinerſeits verzichte

darauf zu antworten todAbg Freiherr v Zedlitz Neukirch Der Herr Vorredner
Adg Windthorſt hat das oft wiederholte Wort auch hier an
gewendet daß die Regierung alles hätte haben können Das iſt
nicht richtig denn dieſe Bewilligung war an Bedingungen geknüpft
von denen man wußte daß ſie unannehmbar waren
bare Bewilligung war nur der Deckmantel der Ablehnung und
wenn Abg Windthorſt ſagt in der dritten Leſung wäre es
anders gekommen und der Antrag Stauffenberg hätte der
Regierung jeden Mann und jeden Groſchen bewilligt ſo iſt
das durchaus falſch Widerſpruch links Wenn der Abgeordnete
Windthorſt auf die Darlegung der auswärtigen Politik durch den
Reichskanzler im Reichstage eingegangen iſt ſo hätte er doch
überlegen müſſen daß ein Staatsmann von der Bedeutung des
Fürſten Bismarck in ſeinen Reden ſo ſprechen muß daß ſie friedlich wirken und hätte nicht ſolche Schlüſſe daraus ziehen können

wie er gethan hat Jch muß hier ſagen wie ernſt es darauf an
kommt daß wir uns gerüſtet halten und wenn man die Front
nach außen nehmen muß ſo iſt es doch nicht ein Akt des
Patriotismus wenn mon in demſelben Augenblick einen inneren
Streit provozirt Widerſpruch Beifall Bewegung Jawohl
eine Provokation des inneren Streites dem gerüſteten Auslande

e Große Bewegung Beifall und Widerſpruch Zu
ieſem kurzen Exkurſe war ich durch die Worte des Abg Windt

horſt gezwungen Es herrſcht im Hauſe eine merkwürdige
Uebereinſtimmung daß wir ein Defizit von 28 Millionen haben
und keine Deckung dafür wiſſen Verſchiedene Meinungen ſind
laut geworden wie wir zur Deckung gelangen Die eine geht
vahin den Antrag Huene und damit die Zahlung von 18 Mill
an die Kommunen zu beſeitigen Wir werden aber wohl auf
dem andern hier ebenfalls vorgeſchlagenen Wege vorgehen
müſſen dem Reiche vermehrte Einnahmen zu verſchaffen Das
Projekt der Reichseinkommenſteuer das der Abg Meyer ich möchte
ſagen mit einer gewiſſen jungfräulichen Schüchternheit hier
hat leuchten laſſen iſt von dem Abg Huene bereits hinreichend
todt gemacht Wenn er die Sache wirklich ernſtlich nähme ſo
müßte er den ſämmtlichen Einzelſtaaten ihre Steuerhoheit nehmen
und auf das Reich übertragen Jch möchte die Einzelſtaaten
Sachſen Baiern e auffordern darauf ihr Auge zu richten was
ie von den Freiſinnigen zu erwarten haben Ich glaube in der
hat das Reich wird dieſen Weg niemals betreten können es

wird den Bedarf den es ſchaffen muß auf dem Wege der in
direkten Beſteuernng ſuchen müſſen Man hat hier wiederum
das Tabakmonopol und Branntweinmonopol eitirt zu beſtimmten
taktiſchen Zwecken um eine Anzahl urtheilsloſer Wähler ins
Garn zu locken Das Tabakmonopol ſagt man iſt eine be

en Sache daſſelbe gilt auch vom Branntweinmonopol Nur
iejenigen kommen darauf zurück welche es zu Agitationsreden

Die r drei Jahre

rech

hre ſcheingee

benutzen wollen Sehr richtig und Beifall rechts Aber zu
einer Vermehrung der Einnahmen aus den Getränkeſteuern

glaube ich wird die Gelegenheit ſich bieten aibe es iſtünrichtig namentlich nach den Erfahrungen u Bu vaß

durch eine Verminderung n herbeigeführt eder
könnte Jch glaube daß den Abgebrduneten Meyer ſeine Vorliebe
für den brauſen Gerſtenſaft verleiten konnte hierin Geſpenſter
zu ſehen Heiterkeit Eine Reform der direkten Steuern iſt ſo
nothwendig daß Herr v Huene an hat es ſei dies ein
offenes Geheimniß und ich freue mich an ihm einen ſo gelehrigen Schüler gefunden zu haben Ich glaube daß die Vor
ſchläge des Herrn v Hüene wohl geecgnet ſind zu einer Ver
ſtändigung mit der Eine gleichmäßige Heran
ziehung der wohlhabenden Klaſſen wird praktiſch nicht anders
zu Wege gebracht werden können als durch die lage von
1884 Damals haben Sie alles S was Sie thun konntenum die Vorlage als Exzeß d alttät zu Falle zu bringen
Allerdings war neueſte Kunſtſtück noch nicht erfünden
daß man wenn män nein ſagen will ja ſagt und
knüpft dann unmögliche Forderungen daran Sehr richtig
rechts Nach meiner Meinung hat die preußiſche Finanz
ver waltung doch dafür zu ſorgen daß in Preußen ſoweit ſeine
Kräfte reichen zur neues zwiſchen Einnahme und Aus
gabe das Mittel verſucht wird durch eine höhere Beſteuerm
der wohlhabenden Klaſſen jenes Ziel zu erreichen Wir ſin
dabei zur Mitarbeit bereit ünd wir hoffen daß wir en
haben in dieſer Hinſicht erfolgreich zu wirken ebhafter Beifall

ts

Abg Dr Windkhorſt Cenkrum Was die Steuerpläne be
trifft die hier erörtert worden ſind ſo will ich mich einer
weiteren Beſprechung derſelben hier enthalten ich will nur
betonen daß wenn für Kriegszwecke etwas Außerordentliches ge
ſchehen ſoll eine Kriegsſteuer geſchaffen werden muß Von der
Reichseinkommenſteüer haben wir nichts wiſſen wollen und genau
daſſelbe hat der Herr Vorredner ausgeſprochen Wenn der

hrte Herr aber gemeint hat die Je des Monopols ſei nur
zu Wahlzwecken erwähnt worden ſo iſt das nicht der Fall Der
Herr Finanzminiſter hat im Reichstage das Monopol nicht auf
gegeben er hat ſeinerſeits für ſich und ſeine Perſon erklärt daß
er das Mönopol als eine willkommene Steuer betrachte er hat
aber nicht geſagt daß die Regierung dieſen Gedanken augenblicklich
nicht verfolge So lange wir dieſen Finanzminiſter haben iſt die
Gefahr des Monopols ſtets vorhanden Daß eine Bewilligung
eine ernſtliche und reſpektable iſt dafür könnte ich Autoritäten V
aus dem Lande anführen Daß ſie nicht acceptirt werde konnte
ich nicht erwarten Lachen rechts Wenn die Regierung die
drei Jahre abgelehnt will ich wünſchen daß ſie es nicht zu
bereuen haben wird Herr v Zedlitz iſt ja mit den Plänen der
Regierung innig vertraut Wenn der Herr Reichskanzler amtlich
ſpricht ſo nehme ich das als wahr an Gelächter auch der
Redner lacht Jch proteſtire gegen die Annahme des Herrn
Vorredners daß das nicht der Fall ſei ich thue das dem Aus
lande gegenüber Heiterkeit Meine übrigen Ausführungen
über dieſen Punkt behalte ich mir für die Adreßdebatte vor

Finanzminiſter Dr v Scholz Jch lehne es ab über meine
klaren Erklärungen hinans noch etwas mitzutheilen ſolche Mit
theilungen ſucht der Herr Vorredner zu provoziren um daran
advokatiſche Deduktionen zu knüpfen Damit nicht wieder falſche
Schlüſſe gezogen werden kann ich nur wiederholen daß wir ein
Programm nicht entwickeln können bis die Hauptaufgabe d h
die Militärfrage erledigt iſt Wenn der Herr Vorredner mir
bezüglich meiner Haltung in der Monopolfrage ſagt ich hätte
nicht anders gedurft ſo halte ich das für keinen Vorwurf denn
man darf als Mitglied des Staats Miniſteriums in der That
Manches nicht thun was man wenn man allein da wäre gewiß
thun würde Kann ein Menſch ſagen ob die Monopole definitiv
beſeitigt ſind Jſt eine ſolche Frage nicht ein Hohn auf die Ver
faſſung Wie glaubt man denn daß Bundesraths Beſchlüſſe zu
ſtande kommen Kann man denn dort einen ſolchen negativen
Beſchluß faſſen daß das Monopol für immer beſeitigt ſei Schon
die Feſtſtellung iſt ein Nonsens Man hat nun geſagt in der
Monopolfrage ſei Preußen das Karnickel geweſen aber auch dort
kann man ein ſolches Votum bei einem vielköpfigen Miniſterium
nicht abgeben Jch leugne auch heute meine Freundſchaft für die
Monopole nicht ein politiſches Kapital kann man daraus aber
nicht ſchlagen Wie auch ſchon der Herr Reichskanzler geſagt hat
gewinnt man Einfluß auf die Regierung nicht durch Oppoſition
ſondern durch Unterſtützung Wenn wir uns z B einer großen
fortſchrittlichen Majorität gegenüber ſähen ſo müßte die Regierung

u n u o z t Anheit diente e eheer Goalerkeit und Beifall ren e
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dieſer Majorität in ihren Rückſichten und Wünſchen Rechnung
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wenn er wieder einm e wird auch anders über
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den Etat Seine heutige war lediglich eine Wahlrede DieSchwierigkeit e verkenit wohl auch
der Abg Meyer nicht wenn er ſie denndch befürwortet ſo ver

ihn ſchon vor ſeinen
Eugen

folgt er nur Wahlzwecke dainit Jch ſeheählern in Halle ſtehen und größartig auf den Projekten
ichters herumreiten Das iſt aber gar nich r bin über
t we ſelbſt das Reichseinkominenſteiterrojekt eingebracht hätte ſie hätte nach jener Seite auch nicht

eine Stimme erhalten Die Gründe dagegen würden ſo billig
ein wie deutſch freiſinnige Brombeeren i e ontmeu
euer wicht viel bringen wird muß doch ſelbſt der Abg Meyer

einſehen Reiche Leute S doch gar nicht in dem von ihm
angegebenen Umfange Heiterkeit Was nun die Schärfe der
Ein dis in Berlin betrifft die der Abg Meyer den Leuten
auf dem Lande als Muſter aufftellt ſo geſchieht die Einſchätzung
in Ara Städten ebenſo unregelmäßig ungerecht und ün
gleichmäßig wie auf dem Lande weil das gar nicht ver
mieden werden 5 Wenn hier in Berlin die Erträge der
Steuer höher ſind ſo liegt das an der Konzentration der
FinanzJnſtitüte dem Fremdenverkehr und an vielem
anderen vielleicht auch daran daß man höher einſchätzt weil der Einkommenſteuer Zuſchlag in Berlin nur 100 Prozbeträgt Das iſt aber nur mö ich weil der Staat und mit ihm
die Steuerzahler des Landes die berliner Polizei bezahlen die
ährlich 6 Millivnen M koſtet Müßten die Berliner dieſe ſelbſt
ezahlen würden 200 Proz Kommunalſteuerzuſchlag nicht aus

langen Wir wollten dann einmal ſehen ob ſich die berliner
Herren ſo in die Bruſt werfen und einen ſo hohen Ton anſchlagen
würden Jch hoffe daß der Miniſter des Jnnern ſeinem früheren

erſprechen in den Verhältniſſen der berliner Polizei Wandel zu
ſchaffen noch nachkommen wird Jch glaube daß die Geſetz
gebung des Staates ſich nicht eher zum Beſſern wenden wird
äls nicht die Berliner ſelbſt an ihrem Leibe fühlen wie ein
Steuerzuſchlag von 600 Proz thut Denn dieſer berliner Ring
beherrſcht wie kein anderer die wirthſchaftlichen Theorien des
Staates der Abg Zelle warnt immer vor dem Berühren der
Gemeindefreiheit aber der berliner Kommune die Selbſtändigkeit
der Polizei zurückzuerobern dafür rührt er keinen Finger Die
Verhältniſſe der Landwirthſchaft betreffend ſo waren ſie ſchon
ſchlechter als heute Widerſpruch rechts Wir haben uns nie
mals geweigert die landwirthſchaftlichen Jntereſſen zu unter
ſtützen machen Sie praktiſche Vorſchläge und wir werden bereit
ſein auf dieſen Boden zu treten Aber wenn Herr v Minnigerode
ſagt die Getreidezölle wären nicht hoch genug ſo wird von
anderer Seite geſagt daß eine Erhöhung der Schutzzölle durch
aus nicht vortheilhaft wirken werde So iſt es mit den Theorien
die Sie aufſtellen meine Fern Wir haben eben eine Petition
bekommen die alles Unheil des Landes in der Goldwährung
findet Bei uns werden Sie ſehr willkommen ſein wenn
Sie praktiſche Vorſchläge machen wir werden aber
in keiner Weiſe auf Theorien eingehen von deren Un
fruchtbarkeit für die Zwecke wir von Anfang an über
zeugt ſind Wenn wir ſo die Etatsberathung im einzelnen
durchführen drängen ſich viele Aufgaben heran Aber
die größte Aufgabe iſt und da haben wir der Staatsregierung
eine weſentliche Unterſtützung zu geben die Machtſtellung des
Deutſchen Reichs M Graf Moltke der häufig zitirt iſt
ſpeziell auch von Dr Windthorſt hat geſagt daß alle ſtaatlichen
und Kulturſchöpfungen mit dem Heere zuſammenhängen Wenn
der Herr Abg Windthorſt gemeint hat ich ſei derjenige geweſen
der eine Adreſſe hier im Hauſe verhindert ſo weiß er wieder
einmal viel mehr als mancher andere hier im Hauſe als ich
ſelbſt weiß Das Eine will ich ihm zugeſtehen ein ſehr großer
Freund der Adreſſe bin ich nicht geweſen aber aus anderen
Gründen als er meint Das weiß ich daß Se Majeſtät der
Kaiſer ſich auch ohne Adreſſe auf die Majorität dieſes Haufes
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Der heutigen Verhandlung daß das Land über die

h
iten

rn Grafen
t er t air n en und keiner e verweigern wollene die drei n ekommen 347

n erungu e hr d t e J dment n J ſie e Geſchichte mit den drei
ehren agrdet Trotzdem hat de c Moltke in dieſer ſeiner

eſagt Bewilligungen auf it auf ein oder dreiachte ffen nichts die Grundlage n e Organiſation
ruht auf Dauer und Stabilität neue Organiſationen werden erſt

wirkſam nach aner Reibe von en Alſo berufen Sie t
nicht wignt auf die Autorität d rn Moltke Bravodte chts und bei den Nation
g Abt beraten ſtehen in Bezug auf dieſe Militär Forderungen

n t gut demſelben e der ſchon 1880 durch einen
unſerer ter ausgeſprochen iſt nämlich auf dem Kompromißvon 1874 Redner verlieſt darauf dieſe Rede in welcher
betont wird des man die techniſchen militäriſchen Fragen nicht
zum Segen e der Erörterung für jede h ehe
machen ſolle Und wer iſt dieſer Rednerwelcher jetzt ſeinen urſhrüniglichen Standpunkt e benen T hat

Ich denke dieſes Beiſpiel wäre deagrt net der freiſinnigen Partei
einen großen Theil ihrer Agitations z nehmen Jch glaubedaß das deutſche Volk das Votum fällen wird da e dieſe
Herren nicht mehr eines Mandats würdig hält Eebhaſter Beifall
rechts und bei den Nationalliberalen
Wo ren ein Antrag auf Vertagung abgelehnt iſt erhält das

ortb Windthorſt Es hätte mi
in dieſem Augenblick durch einen Schluß der Debatte e Wort
entzogen hätte es hätte 53 das rächen können Wenn der Vor
n das Land über mich entſcheiden laſſen will ſo muß mich

das mit Stolz ehe denn er mißt damit meiner Perſon eine
ingeheure Wichtigkeit bei Davon ganz abgeſehen vertraue ichanf meinen alten Kehiteets und folge meinen alten Ueberzeugungen

das übrige überlaſſe ich anderen Was die Aeußerungen desGrafen Mohte angeht ſo iſt auch er nicht für ſieben Jahre
rin für Bewilligung auf die Dauer Durch die dreijährige

ewilligung wäre dieſer Forderung nicht gegen gewir worden
Wenn im Reichstag einmal ein anderes Votum abgegeben wird
als es der zufälligen Majorität dieſes Hu gefällt entſteht einentſetzlicher Anſturm gegen ihn Sie die Nationalliberalen die
ſich doch an dieſer Entrüſtung betheiligen wenden ſich da gegen
Jhre eigene Schö t Sie untergraben das Anſehen des Reichs
tags in ganz eutſchland Widerſpruch bei den National
liberalen Jch komme nun zum Finanzminiſter ich wende mich
zu ihm Miniſter v Scholz Sehr liebenswürdig Jch habegemeint daß die Regierung die Pflicht hat Steuervorſchlage von

allen anzunehmen die für die gleichmäßige Belaſtung aller Kreiſe
des Volkes ſich ausſprechen und nicht nur von denjenigen Parteien
anzunehmen welche die Regierung gerade unterſtützen m die
Kritik des Miniſters betreffs meiner Perſon angeht ſo will ich
ihm nur bemerken daß es mir lediglich darauf ankam das Bild
n zeichnen welches die preußiſche und die Reichsregierung hin
chtlich der Monopole darſtellt Sachlich habe ich aus ſeinen

heutigen Reden entnommen daß er immer nöch für die Monopole
iſt und da hat das Land ein lebhaftes Jntereſſe daran daß nur
ſolche Abgeordnete gewählt werden die eine klare Stellun gegen

über den Monopolen einnehmen iſt das grö te Verdienſt
nſchauungen

Des Finanzminiſters von neuem Aufſchluß erhalten hat Lachen
xechts Beifall im Centrum

Finanzminiſter v r Jch glaube der Vorredner hat un
recht wenn er thut als gebe es für die Regierung nur eine einzige Marſchroute auf der ſie Finanzpolitik treiben z Es iſt
ganz klar jedes einzelne Steuerprojekt muß an ſich dem Recht
Geſetz und Hilligkeit entſprechen aber es wird niemand behaupten
können daß es für uns auch einen Weg geben wird auf demwir unbekümmert um die Bande welche die Reg ierins mit den
Linzelnen Parteien verbindet vorgehen Jm übrigen habe ich
nach der Erklärung des Abg Windthorſt nicht zu bezweifeln daß
er den erſten Theil meiner heutigen Ausführungen nicht im Sinne
gehabt hat als er davon ſprach was hinter den Couliſſen vonSteuerprojekten aufgeſpeichert liege Er mag daraus entnehmem
wit unerträglich die Situation für die Regierungsvertreter iſt
wenn er mit der ganzen Breite des Rückens gegen ſie gewandtvon Dingen ſpricht über die er ſpäter vom Regierungstiſche eine

Aufklärung wünſcht Vielleicht mag er doch ein größeres Jn

gewundert wenn man mir

tereſſe daran haben auf den Tribünen als am Regierungstiſcheverſtanden zu werden Sehr Pichtig rechts Wenn Sie wiſſen
wo ob für heute die Vorlage der Monopole aufgegeben iſtſo kann ich das bejahen denn es liegt Jhnen ja kein Geſ ſetz
barüber vor Daß ich ein Freund der Monopole bin werde ich
jederzeit zugeben

Ein Schlußantrag wird angenommen
Perſönlich bemerkt

Abg Dr Meyer Breslau Herr von Zedlitz hat heute den
offenen Verſuch gemacht mich zu beſtechen indem er mir in Aus
ſicht ſtellte mein Bier was ich trinke ſteuerfrei zu laſſen wenn
ich ſeinen Steuerplänen zuſtimmte Jch finde dieſen Vorſchlag
etwas ſtark Jch habe nur einmal mit Herrn von Zedlitz zuſammen
Bier getrunken das war nach der Kommiſſionsſitzung für dieKapitalRentenſteuer und da hat Herr von Zedlitz ein Glas mehr
getrunken als ich Große Heiterkeit Wie kann er glauben daich ein ſolches teuer rivileg annehmen werde ch bin do
kein dir ſirte Fürſt Gelächter Herrn von Minnigerode
theile ich mit daß mein Freund Richter durch ein Halsleiden amErſcheinen verhindert iſt und daß er hier die tede nicht hat halten
können auf die Herr von Minnigerode heute in ſo ausführlicher
Weiſe geantwortet hat Große Heiterkeit

Abg Frhr v Zedlitz und Neukirch d weiß nicht mehr
wann und wo ich mit dem Herrn Vorredner zuſammen Bier
getrunken habe ich fürchte aber daß wenn ich ihm im Bier
n über war das über das Maß deſſen was gut iſt hinausgen d Heiterkeit

ynern äußert unter großer er ter gegenüber dema Windthorſt daß letzterer als Führer der Majorität im

Reichstage mit ſeiner Aeußerung von jedem Mann und jedem
Groſchen zahlreiche Junge geheckt und wird für dieſen Vergleich aus dem Fern urch den Präſidenten Frhrn v Heere
mann zur Ordnung gerufen

Eine Reihe von Etatstiteln wird wie üblich an die Kommiſſion
verwieſen und damit die erſte Etatberathung beendet

Nächſte Sitzung Sonnabend 12 Uhr agesordnung Sub
ventionsgeſetz für die insialtaſſe der Rheinprovinz Konſoli
dationsgeſetz für WiesbadenSchluß gegen 5 Uhr

Waaren und Produktenberichte
Zucker

Nagdeburger Börle 21 Jan mittags Rohzucker Daste ſich im Laufe dieſer Woche in den der Jahreszeit angemeſſenen
Grenzen und begegnete ſowohl für eine Raffinerie Zu h ähh wie Exvortwaare
recht gutem Bege ſo daß es möglich war um 10 höhere Forderungen durchzu gen Seit geſtern e die e un für
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1 Ziehung der 4 Klaſſe 175 Königl gl Preuß Lotterie
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Holle Sontag S Beilage zu Pr 19 der SaaleZeitung Jaiiar 1887
T TC c cv 7 e 77 di für S n139 Auckion im ſtädtiſchen Leihhauſe zu Leipzig Holz Anction Gute Penſion fur eng

am 2 März er und folgende Tage Auf Mitieront Sieslan bei Halle ſgerren Direktor Hr Raſemann n
worin die im Jannar ebruar März und April 1886 verſetzten Pfänder e ühr und Dr Vreyer uin alle Fran Br oltnenerLit V Nr 20790 bis 65907 zur Verſteigerung gelangen und zwar in fen Ellernſtaugen und Ha eder Ordnung daß mit Gold Silber und Juwelen begonnen wird Euer u Paprenehtctenstz nach Parkſtraßze 24 J

Fvorher bekannt zu machenden Be Penſionäri en383 dingungen meiſtbietend verkauft werden f inroße Gewinne ohne Riſico ebenſind abwechſelnd die Haupt Gr undſtücks Verkauf an
Fraucs 60 0,000 und 300,000 treffer bei den alle z re t e aufſichtigt Anna und Laura Krart

en nene e e eFedes S ird planmäßig mit Fres 400 n alſo I Jahren ein flottes Geſchäft mit Gee e e h gen mit de nene See Huttermiten und künſtlichem Verband Deutſcher Handlungs

empfohlenen
ausmitteln bleibt doch derechte ſinlet ven gen

das wärlſamſte und beſte Es
iſt kein Geheimmittel ſondern

ein ſtreng reelles aritlig erprobtes
Präparat das mit Recht jedem
Kranken als durchaus zuverläſſig
empfohlen werden kann Der beſte
Beweis dafür daß der AnkerPain
Expeller volles Vertrauen verdient
liegt wol darin daß viele Kranke
nachdem ſie andere pomp z an
geprieſene Heilmittel verſucht haben

werden erhält man für die kleinſten Treffer Mk 185 für den höchſten I Dünger betrieben iſt ſoll wegen ander Leipzig Stelleſuchenden aitbewahrten Pain Aer
Mt 348,000 ohne weiteren Abzug weitigem Unternehmen unter günſtigen ChCN empfehlen wir ingere Ver Erp

greifen Sie haben ſich eben durch
Vergleich davon überzeugt daß ſo
wol rhtrmatiſche Schmerzen wie
Gliederreißen als auch Kopf

Nächſte Ziehung am 1 Februar Bedingungen verkauft Be r mittel zur Erlangung einer Stelle
Abgeſtempelte Looſe welche in ganz Deutſchland erlaubt ſind offerire ferten unter n er m e

ich zu Mk 45 das Stück gegen Baar oder Nachnahme Um die Theil Haasenstein Vogler Magde i 2Geſunnahe zu erleichtern verkaufe ich dieſelben auch gegen Monatsraten burg erbeten Comm 8 G ſ ch
t Joforti Für ein größeres Colvnialiwa gren Zahn und Räderſchmerzen SeitenAbzahlung und eine Anzahlung von Mk 5 mit ſofortigem An S Avrit ſiche ee am ſchnellen durch Expellerſpruch auf jeden Treffer Liſten nach jeder Ziehung Ziehungspläne gratis Ein beſſeres Reſtaurant e Einreibungen verſchwden Se bit

Gefälligen Aufträgen ſehe ich bald entgegen mit Concert und Ballſaal in einer Hfferten mit Zeugnißabſchriften unter lige Preis von 50 Pfg bezw 1 Mk
Eure n großen Stadt der Provinz Sachſen 1529 an G T Daunbe e Co EGrnehr koſtet eine Flaſche dicht erS verkänflich Anzahlung 10,000 dMark i droete n a r in Erfurt erbeten

Kuciolf losse Brüderſtr G in r HKohhrrſIch beabſichtige in einem fre Ein v Lehrling

inniger Str u iür ein deutſches Kafferngeſchäft inhaus einiger traten g7f Süd Afrika geſucht Nur ſolche mit
einzurichten er drei beſten Empfehlungen ev Zeugniſſen d

möglicht auch Unbemittelten die An
ſchaffung eben wie zahlloſe Erfolge
dafür bürgen daß das Geld nicht
unnütz ausgegeben wird Man hüte
ſich indes vor ſchädlichen Nach
ahmungen und nehme nur
Pain Expeller mit der
Marke Anker als echt an
Vorrätig in den meiſten

KRämirt mit 11 gol d u silb Medcillen

r nen nernn nm h rja eh S ee

z

he Se beſichten Elementar oder anderenS e Fleiſcherei da rrige t Schulen wollen ſich melden Bei An Avpotheken G
c ne mit Eiskeller verſehen event gabe des Alters früh Beſchäftigung 2ce auch für andere Geſchäfte als ebenſo ob Reiſegeld vorgeſchoſſen wer
e Poſamentier Kaufm u ſ tw den muß kaun man Näheres erfahren Tohn Nachweiſungsliſtenpaſſend Vewerber wollen ihre u W 28 in der Exped d Sia

Adreſſe unter K 526 bei J Einen Lehrling für das Comptoir
Barck Co hier abgeben zum Antritt zu Oſtern event auch früher

7 ſuchen FPritsch Schmidt CieGaſthofs Ver kauf in Halle a Forſterſtraße 22
Ein Gaſthof mit Materialgeſchäft Wir ſuchen zum 1 April d J einen

und andere Formulare für Unfallk
verficherungsangelegenheiten

empfiehlt

Weinrich Gundlach
Breiteſtrafßze 32e e altes Geſchäft 50 Morgen gute Lehrling gegen Vergütung von Koſtgelde Grundſtücke mitten im Dorfe an einer O Volen Nacht In o t er alt LadenworbanGeneral epöt beider FleischExtracte frequenten Strahe gelegen dicht an der Hauf und Drahtſeilerei n h ien alt L u 1 Thür

Elbe Gebäude alle neu und aufs be Gr Steinſtr 23 ſind preiswerth zu verkaufen Näheresgert ginrgeriwtet ſoll eprattu Ein Lehrling aus achtbarer Fami W
ßZu haben in allen Apotheken Drogen Delieateff Glladſtite tonnen ſit Nepachtet oder lie wird geſucht von A Gebharat NB Auch habe noch ca 5 Wiſpel gute

und ColonialwagrenHandiungen auch unter Verhältniſſen zurückbehalten Uhrmacher Gr Ulrichſtraſſe 28 Sveifekartoffeln abzugeben
werden Anzahlung K2 8000 Thaler Ein junges Mädchen ausgebildet eNähere Auskunft ertheilt Ki nd er gärtnerin Eine große Partie ausrangirteRud Senſf Magdeburgerforth Theater und

welchem ſehr gute Zeugniſſe zur SeitePr ansVerkanfLeeflunds hy Milech Pro dukte v de Z5erlauf Ehe ſtehen ſ t 1 April d iti Masken Garderobe
leuten zu Schafſtädt gehörige kein e April er anderweitig iſt ſehr billig zu verkaufenReine Allgäuer Milch Rahbm Milch Gefällige Offerten unter A F an P Sommler Teipzig2ſtöck Wohnhaus mit Stallungen

Haasenstein Vogler Bernohne Zucker condensirt 4fach stark durch hygienisches Verfahren von u Hainſtraſßte 19 I
großer Scheune und ſchönem
Garten ſoll verkauft werden Auch burg erbeten

jedem thierischen Keim befreit für Kranke und Kinder ein zuverlässiges
Nährmittel auch zur Aufbesserung gewöhnlicher Milch 65 Pf per Büchse Anerkennun 8 Ecſt eg niſche Cigarretten

von en Kiriazi e Kairo

kann der erſte Stock ſofort bezogen

C G Leefund s Kindermilch aus Aer und zahlreiche Dankſchreiben finden an
vorzüglich im Geſchmack und Aroma

werden ehr paſſend für einen
Gefchäftsuann Näheres durch

Wert itatémilch und Weizen Bxtrakt liefert durch einfaches Ver n
mischen mit warmem Wasser die Kräftigste und Ieieht Pillen durch ihren ſicheren Erfolg bei empfiehlt zu billigſten Preiſen

Nervenleiden Bleichfucht Migräne General Depot für Deutſchland bei

Max Koch horuerekr Braunsöhweig im Geſchäft Reilſtr 36 Giebichenſtein

P O Dem amn t
verdaulichste Nahrung bei der die Kinder von der

Magenleiden c Preis 1,75 franco

0

in Lauchſtädt
Geburt an sehr gut gedeihen Mk 20 per Bächse Woll und Weiſwaaren GeſchäftEin ſehr flottes größeres Poſam

in lebh äſtsgeg Leinzigs beſond Zuſendung nur allein ächt J Neumann BerlinLoeflund 8 Rahm Conserve S W d s günſt Satomonis Apothelke Dresden Für Halle aS meine Niederlagen
aus frischem Rahm und Maltose die verdauſichste und Beding zu verkaufen Offert unter S Geiſtſtraße 3 und Königſtraſte 5 a
wohlschmeckendste Fettnahrung an Stelle des I eberthransWe D K 75 an Haasenstein e 5S käür zehrende Kranke Magenleidende und schwächliche Kinder auch S Vogler Leipzig r Ia neue Kranzfeigen

Her S für Wiederverkäufer billigſt deiauf Brod oder Zwieback zu geniessen Mk per Büchse 2 S
S bhKräuter Magenbitter Belmbold GompIn allen Apotheken und Progenhandlungen in Halle in der e 350 DD r

S al S evaährt sich be SchwächeI Uirseh Löwen u Engel Apotheke en gros von

Ed Loetlund in Stuttgart ee e S von Brotteig jedenKaſſengelder zu 3 J 49 euständen des Magens Magen Zpeckkuchen Sonntag früh 8 Uhr

in größeren Poſten ſowie
Milch Prodacten Fabrik bei Harbatzhofen bayr Allgänu S jrücken Aufetossen Blahungen e

n v n l hre geren gee ich tS Diarrhöe Gedärmeversehlei etgetnf rot rot
13 39,0090 24,900 2 x täglich ſriſch empfiehlt21,006 17,000 4 15,0060

eW erS S SS nenete5 n c 25 J

Den geehrten Hausfrauen ſehr einpfohlen

HBrramtel aftee
von Robert Brandt in Magdeburg

vollkommenſter Kaffee Erſatz und beſte Miſchnug
zum Bohneu Kaffee

Den alten Cichorienfabrikaten unbedingt vorzuziehen in Verbrauch noch
billiger iſt Brandt Kaffee unentbehrlich für jeden HSaushalt

Zu haben in vielen Materialwaaren Geſchäften
Niederlagen geſucht Erfolg verbürgt

W Vertreter für Halle a/S Herr Htto Sickert

Smung Bltanhäufungen A r e
Slosigkeit Hämorrhoiden Magen r 33 10,900 7590 2 69606 Winter Gr Märkerſtraße 730900 2 3000 2500 und Garantirt reine

e krampf Vebelkeit und Erbrechen

2000 Privatgelder Kernſeifen
bie Plasche Kostet 80 und

ſind theils ſofort theils zum S à Pfund 25 40 bei Abnahme von
e in enWpri e er San eu t o winfen durch m 5 Pfund einer Sorte noch billi gerZrumbys Magenwaſſer Kleine Utrichſtraſe 26 vart

ein vorzüglicher magenſtärkender ange Für Haurleidende

e

grundſtücken ſowie zur Anfer
tigung ſämmtlicher ſchriftlicher
Arbeiten in gerichtlichen und außer

auszuleihen
Vrrutttel gen ich mich r

er mittelung aller An un n bittere Li ieie per m
Flaſchen à 1,75 un as Hauptepot für Halle aS bei Helmbold en er

wird in einiger
4 oS

e I

Verkäufe von Stadt und Land

K Co Drogenhandlung

H gerichtlichen Angelegenheiten Tagen beſeitigt m9 r p leiseh Dxtract Otto Will Ia 86er Majoran deuh geds auppth ee en Svvgtheken und Commiſſions ſſin Bündeln und abgerebelt empfehlen 3 un Z nh kurzer St beför
dert Schupp

Schinnen Kopfflechte und das
läſtige Jucken der Kopfhaut de
Anfang von Haarkrankheiten wir
beſeitigt ſchon in acht Tagen

urch Waſchung meines ärztlich
empfohlenen Ran de Quinin
Preis 1,25
Oscar Ballin Leipzigerſtr

für Wiederverkäufer ſehr billig
Helmbold Co

Bureau in Halle a/Scond Fleisch Bouillon Rathhausgaſſe 2
zur sofortigen Herstellung einer nahrhaften eeeereeeESè Svorzüglichen Wleischbrüähe ohne jeden

weiteren Zusatz
wohblschmeckendstes u leichtestFleiseh Pepton assimilirbares Vahruvngs u

Stärkungsmiättel für Magenkranke Sehwaches und
ReconvnalescentenMan vorlange nur eohte Kemmoerich sehe Vleisch Prüparate

Rngros Lager bei den Correspondenten der Compagnie Kemmerich

Brückner Lampe Co Berlin Neue Grün Str 11

TLoypetter carng
S Althee Bonbon
S von vorzüglicher Wirkung gegene jeder Höhe à 4 o S jfl c i J Huſten und Heiſerkeit empfiehltbis 12 /2 fach Netto Miethsertrag auf H Johannes Mitlacher

e ſtädtiſche bis 40fach Grundſt Reinertr Sauf ländik Beſihungen auszuleihen durch S e c S
Georg Schultze hege

v empfehlen als vorzüglich 6000 Mark auf ſichere Hypothekragh 9 9 stes Brennmaterial mit per I April d J auszuleihen
höchstem Heizeffect Zu erfragen in der Exp d Ztg 22

Klinkhardt Schreiber Neue Promenade 12 n e re
isher in den erſten e Ver

Ein Trausport lins geſtützt auf Prima Referenzen
Arbeitspfercde

wünſcht dauernde Stellung
Adreſſen unter O J 467 erbeten an

welche ich von einem größeren Gute

D abgenomtmen habe ſteht bei mir ſehr re und daher von leichtem

S Lehmann s verbeſſerte Für Magen u Verdauungsbeſchwerden

Zwiebel Bonbons e
ſind in Packeten à 30 und 50 nur zu
haben bei I Waltsgott

W E R
lebend ital Getügel gut u iing
beziehen will verlange Preisliste
von Hans Mater in Um a D
Grosser Import ital Produkte

Preis große Schacht 100Pill I mard

Vorräthig in den meiſten Upotheken

ccccccceceeeeeeeFIalziceimeJ Barck Vo hier

S Hreiswerth zum Verkauf Ein i M Mt hief chpreiswerth zum Verkauf in i Mann welcher in obig Branche 7 ewi iefern wir na r Eiſenel u mit ſämmtl Conkorarb vertr riſche Sendun babhnſtat d utsbeſitzernMeyer Salomon et e et v neeförd unter R 2 un ner eHalle a Dorotheenſtr aße 6 Rugdont Mosse Brüderſtraße 6,4 ebunee Gr Brauhausg 2 W Deſſau e



Ersatz bei Mangel an Muttermilch erleichtert das Entwöhnen leicht und
vollständig verdaulich deshalb auch R W A CIISENEN bei SIAGIEN

und von unschätabarem Werthe für jeden Kaufmann und Gewerbetreibenden
ist meine ganz neue Methode die doppelte Jtalientsche Bueh
führung dahin abzukürzen und Zu uſnehen dass es nun
mehr Jedermann möglich ist Jeden Tag sofort den augenblieklichen
Geschäſtsstand en ergehen Kücher jeden Tag à jour Mo
nats Büanz schon am ersten Tage Jes neuen Monats

fertig DIciceiabechluss ohne Schwierigkeit Erfolg garantirt
Ganz ausführliche Anleitung ertheile ich nur gegen Rinsendung von

Mark 2,65 Paul Stock Schweidnitz in Schlesten

zur Hauptziehung 175 Pr Lotterie Ziehung vom 21 Jan bis 9 Febr 1887
mit 65,000 baaren GeldGewinnen Hauptgewinne 600,000 baar verſendet
gegen Baar auch während der ganzen Hauptziehnng h à 200 à 100

à 50 s à 25 ferner kleinere Antheile mit meiner Unterſchrift an in
meinem Beſitz befindlichen Original Looſen je 13 e 6,50 i 3,25

LotterieGeſchäft Neuenburger StCarl Ha o eſchaf euenburger raße 25Berlin SW gegründet 1868

inne ohne RiſicoGroße Gewinne ohne Riſico
e Fr 600,000 Fr 300,000 Fr 60,000 eS Fr 25,000 bis abwärts Fr 400 c

ſind zu gewinnen mit einem türkiſchen Fr 400 Loos Dieſe Looſe
werden alle zwei Monate gezogen und jedes Loos behält ſeinen

Werth bis es mit wenigſtens Fr 400 herausgekommen iſt e
Nächſte Ziehung am 1 Februar d J S

Jch verkaufe dieſe Looſe gegen vorherige Einſendung oder Nachnahme
des Betrages à Mk 45 per Stück oder um den Ankauf zu erleichternGgegen MonatsRaten und eine Anzahlung von Mk 5 mit ſofortigen
Anrecht auf ſämmtliche Gewinne die à 58 in Frankfurt a M ausbe
zahlt werden Schon bei dem niedrigſten Treffer erhält man
M 185 alſo 4 Mal den Aukaufspreis Dieſe Looſe ſind deutſch
geſtempelt und überall erlaubt Ziehungspläne verſende koſtenfrei Liſten e
nach jeder Ziehung Gefl Aufträge erbitte baldigſt e

C Rosenstein Bankgesch
a Se e S 3 zS c S e S ez t nS e S r h öhmiſ

e

2 e
z

Größtes Tager cher Rundhölzer
Banhölzer und Grubenhölzer

Alle Sorten tannene und kieferne Schneidewaaren

Pireckeſte Einkäufe billigſte Perhänfe
en Hfüeue V am un Schönebeck g d E
Holzhandlung und Dampfſchneidemühle

Bee
Bestes eisernes Baumaterial

Dräger Hartwichſchienen Eiſenbahn
ſchienen Säulen Fenſter Treppen e

eiserne Viehbarrièren
liefere zu billigſten Hüttenpreiſen

Reichhaltiges Lager 30jähr Specialität
Zahlreiche Referenzen KHataloge Koſten
anſchläge und ſtat Berechnungen unentgeltlich

Maſchinenfabrik und Eiſengieſzerei7 Leuter Salle a/S Giebichenſtein

re S v nene rnh S e S e ee e e e e e ehe

nene eH NESTI S KINDERMEBI
18 jähriger Erfolg

21Auszeichnungen Zahlreiche
Wworunter E Js Dhrendiplome G So
und S S ersten medicinischen8 gold Medaillen

Vollständiges Nahrungsmittel für Kleine Kinder

LEIBDDEMN als Nahrungsmittel bestens empfohlen
Zum Schutz gegen die zahlreichen Nachahmungen führt jede Büchse

die Unterschrift des Erfinders Henri Nestlé
Verkauf in allen Apotheken und Drogen Handlungen

Autoritäten

er

Fabrik J Paul Tiebe Dresdene e

Ifebes es eldas bei Verdauungsſtörung Appetitloſigkeit Magenkatarrh
Schwäche und Verſchleimung wie Sodbrennen bewährte Tafel
getränk wird jetzt außer zu 1,50 in Doppelgröſze zu 2,50 vor
räthig gehalten

rer
Nervenstärkendes Heilmittel

M ſitle ſonen Forene
dargestellt vonC Fried Hausmann llecht Apothere

geduttz St Gallen Schws12e Wirkung Hensel s tonisober eccur hei an Bint unä
d Leidenden ärztlich erprobt und von Tausenden anerkannt
und Diejenigen welche davon gebrauchten sind die eifrigsten Verbreiter
dieses Mittels geworden Es eilt Bintarmnth Nervensehwäohe Ere web rege ünd wirkth ernd und Galle entfer Dies es ohe Sohbntz ungenthält nur Stoffe die der Körper dringend bedarf um ver
brauchte Blatstoffe wieder zu ersetzen ohne die er nicht gesnnd icräftig
und Iebensfreudig sich erhalten Kann Wer seinen Körper gegen Kran
heiten schütnen wer seinen geschwächten oder krant Körper wieder
von Neuem Kraftvoll machen will der erprobe Henseol s torisehe Bssenz

Diejenigen welche das Mittel nicht Kennen mögen ohne Furcht einen
Versuch damit machen h Kein Gehelmmittelm Originalfiasohe Gebrauchsanwels ung Mk 50 III

Marine a O Speiler SchweinsleberAdreſſen Nachweis von J reiner
G Höpfner s Darmhandlung Gr Steinſtr 14

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

I Preuß Lotterie Looſe

e Baurgrass Säulen Unterlagsplattenee

aufzuſtellen Zum Wahl Comite wurden gewählt

Weinhandluian Ww alle S wridl Weintuben
Halle a Leipzigerſtraße 6

ReelleEssenzen Champagner beſte deutſche und franzöſiſche Marken à Bout
2 2 50 3 5 50 5 bis 8 Delicatessen Kalteund warme Speisen 3 Zimmer nebeneinander Um geneigten

Beſuch bittet Rawaleil
Herrm Jul Krieger

Leipzig Petersſtraße 27 Drei Roſeſſ
Größtes Lager von Möbeln Spiegeln und Polfterwagren

Uebernahme ganzer Ausſtattungen Einrichtung von Villen c
Solide Preiſe Reelle Bedienung Sichere Garantie

Preisconurant gratis und franco

B Küchenmeister Ahrmacher
24 Leipzigerstr 24 vis vis Rheingold

Große Auswahl aller Arten Uhren Gute Werke Garantie 2 Jahre
Reparaturen Billigſte Preiſe

Bremme Trautmann
Halle a S

Bernburgerſtraße 15 Triftſtr Ecke
Stabeisen Bandeisen Bleche

Träger
nnd alle Arten von Faconeiſen

Eisonbahn und Grubensohienen

Auskührung von Eiſen Conltruckionen
De Berechnungen und Auſchläge gratis S

e Be eaeeeekeeeeeaeeeneeneaeez aller Länder werden prompt u korrektnachgesucht d7 ATER T O Kesseier Pat u Techn Bur Berlins W I1
Königgrätzorstr 47 Ausfährliche Prosp gratis

nene nenVater StDalnn

von Walzeisen in allen Profilen Verlaschungen
Reichhaltiges Lager

Ankern Zugstangen Unterlegplatten
Bauguss aller Art Süulen Treppen PFenster

Rosetten Canalschachtdeckel JAusführung und Berechnung von e

h tumlcti ve Eisenkonstruktionen SWasserleitungs
c

und Pumpenanlagen e

StenographDer Arends ſche Stenographen Verein zu Halle a/S eröffnet
am Dienstag den 25 Janugr einen neuen Unterrichts Curſus in der
ratiouellen Arends ſchen Volksſtenographie Lehrmittel Mk 3,00
inel Lehrbuch Anmeldungen haben im Vereinslokal Restaurant Temme
Spiegelgaſſe 13 zu erfolgen Der Vorſtand

Halleſcher Verein für Polkswohl
Die eigenthümlichen Witterungsverhältuiſſe der Monate April und Mai

des vorigen Jahres hatten unſere vierte Abtheilung für Armenpſlege in die
Lage gebracht mehr Unterſtützungen bewilligen zu müſſen als in Ausſicht ge
nommen waren ſo daß in den Wintermonaten nur die dringendſten Ausgaben
beſtritten werden können Dies Fehlen macht ſich jetzt um ſo fühlbarer als die
Froſtrieſen ihr unheimlich Handwerk treiben und mit dämoniſcher Gewalt in
den durchkälteten Wohnungen arbeitsloſer Arbeikerfamilien Noth und Elend
ſteigern Da wenden wir uns mit gutem altbewährten Vertrauen an unſere

Mitbürger S S SWem heute bei ſeinem Eintritte behagliche Zimmerwärme entgegenſtrahlt
wen die dampfende duftige Schüſſel zum freundlichen Niederlaſſen einladet
dem iſt das Gefühl gewiß nicht fremd wohlzuthun und mitzutheilen denen
die Jenes entbehren

Gefällige Beiträge nehmen die Herren H Arndt Mühlgraben 1a
Demuth Mühlweg 17 Diakonus Richter Hinter der Ulrichskirche 2

Sachs Gr Ulrichſtraße 24 gern entgegen
Halle a/S den 13 Januar 1887

Der Abtheilungsvorſitzende
emuthD

Der Vereinsvorſtand
Stadtbaurath Lohauſen K Meyer

2 Vorſitzender Rechnungsführer
Diakonus Richter

Schriftführer

An die
Wähler von Halle und Saalkreis

Jn der Wählerverſammlung der Arbeiterpartei am 19 Januar
wurde einſtimmig beſchloſſen als Candidaten zu der U 21 Fe

bruar ſtattfindenden Reichstags Wahl

Bern Max Kayser Shriftſeller
Dresden

Dr Thamhayn
1 Vorſitzender

Dr Richter
Schriftführer

und ſind Unterzeichnete gern bereit in allen Wahlangelegenheiten Aus
kunft zu ertheilen

Gustav Schmidt Große re 22Wilhelm Bi Wörm litzerſtraße 3Friedrien ein A ehe 4

eine billigſte Preiſe feinſte gen Punsch

Aähmg

pralct Tahnarztt nGeiststrasse A I
h

uRudolf osse
S Brüderstrasse 6

von 7 Uhr geöffnet
besorgt pünktlich und zu den Ori
ginal Preisen der Zeitingen ohne

Spesen
Iuserate jeder Gattung

z Geschäftsanzeigen Pacht
Heiraths Stellengesuche Guts und
Geschäfts An und Verkänfe ete
an alle Zeitungen des In

und Auslandes
S Belege werden für jede Ein

rückung geliefert und bei grössere
Aufträgen Rabatt gewährt Kosten
voranschläge und Kataloge gratis

e e 3e e eFaullchubſtemye

von bekannter Güte und unter Garantie
vorzügl Abdrücke liefernd fertigt ſchnell
und zu billigſten Preiſen die Stempel
fabrik von Ed Abelmann in
Salle a/S Brüderſtraße 17
De all Druckereien
für Kinder u Comptvir
Empfehle gleichzeitig meine Buch

druckerei zur Anfertigung aller
Druckarbeiten D O

inani von 380 Mk an besterII amerik Eisenba u Kosten
freie Probesend à 15 I monatlich
Pianoforterabrik Forwitz

Berlin 8 Ritterstrasse 22 S

inennen
aller Syſteme reparirt u juſtirt ſchnell
u billig auch ſämmtliche Erfatztheile
liefert beſtens empfiehlt neue und ge
brauchte Maſchinen Daſelbſt wird auch
Nähunterricht auf der Maſchine er
theilt I FassbenderMechaniker Rathswerder 9

Pantinenhbölzer
in anerkannt guter u dauerhafter Waare
liefert zu billigſten Preiſen

Roh Schmelle Nachfigr
Sudenburg Magdeburg

Dampfſägewerk

Fußbodendielen
X

auf Wunſch gehobelt und geſpundet
trocken und fertig zum Verlegen halten
in allen gangbaren Dimenſionen ſtetsPoſten am La

Henseel Mäller
Chinesische

8chwarzeu grüneThees
letzter Ernte in großer Auswahl in

Packeten und ausgewogen
Melange Thee ſowie Theeſtaub

und ff VourbonVanille
diverſe Sorten Cacao
und ff Chocoladen

hält beſtens empfohlen die
Drogenhandlung von

Helmbold Comp
Keine Feuernng
keine Dämpfapparate

nöthig kalte müheloſe Extraction
Ammonigkaliſcher Auszug als
Düngemittel werthvoll Verfah

ren daher billigEntgiftete L giebt Kaffee Surrogat
Mehl Brod Kraftfutter mit 440

Protein u G Fett

Vertreter
Carl Oehme

Berlin Prenzlauerſtraße 49
Emil Henning Stettin
Branus NeuStettin

Hodam Reßler Danzig
G Fritſch Co Poſen

Breslau

Für Hannvver Prov nigr Sachſen
P Soltsien Hulle a/Saale

vereid HandelschemikerHalle a S

ar r en Gbſener 4 Biebichenſtein
Kiedrige eiunalige Litenzheträge

eitere Vertreter geſucht

e

d
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